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Drei Köpfe .

(Von unserem Mitarbeiter .)
er . Berlin , 12 . Mai . Drei Namen haben diese Woche vor Pfing¬

sten mit Leben und Aufregung erfüllt : Peary , Zeppelin und Roosevelt.
Und wie ein einziger starker Ton schwirrt es heute durch die Berliner

]Suft : Roosevelt. Bon ihm spricht der Minister und der Gassenjunge,'die Kommerzienrälin und das Maschinenfräulein . Der „Demokrat
vom reinsten Wasser", wie ihn der Dekan der philosophischen Fakultät
bei Ueberreichung des Doktordiploms in der llniversiiätsaula vor
Kaiser und versammelter Eelehrtenmannschaft ansprach, ist Sieger
geblieben über alle Zweifler und Kritiker . Er ist wirklich eine ein¬
zigartige , hinreißende Persönlichkeit . Wie er in die Universität ein¬
trat , behäbig und doch so elastisch , ein derber Dickkopf auf etwas
gerundeter Schulter und doch ein vollendeter Gentleman in Gang
und Haltung ; wie er grüßt , nicht haschend nach Beifall , kein Schau¬
spieler, kein Tribun , sondern wie einer , der weiß, was er den andern
schuldet, weil er selbst so beneidenswert hoch gestiegen ist ; und wie er .
spricht , lebhaft , erlebend , aber nie heftig , zwar eindringlich , aber nie
herrisch ; die linke Hand liegt fest auf dem Pult , die rechte Hand voll¬
führt die Gesten , beherrscht und liebenswürdig , wenn er zum Kaiser
spricht , der direkt unter ihm sitzt , energisch und sicher, wenn er sich mit
den Professoren auseinaiü >ersetzt ; und wenn er sich an alle die drei¬
hundert eng gepfropften Köpfe des Auditoriums wendet , dann häm¬
mert er die Sätze Wort für Wort mit diesem sprechenden Arm in den
Saal , als ob er Nägel einschlüge; sein Organ muß in gesunden Tagen
hell und sonnig klingen . Wenn er nicht heiser ist, wird seine Stimme
vielleicht an den Tenor des großen Kainz erinnern . Aber nirgendsein eigentlicher Pathos des Ausdrucks. Alles soll durch den Gedanken
und durch die logische Folge und durch die Prägnanz des Ausdrucks'wirken, wie etwa bei Friedrich Naumann . Und wenn Roosevelt
humoristisch wird , dann kommt das so kühl und trocken heraus , wie' das eben nur ein Amerikaner sagen kann . Nach kurzer Kunstpause
fließt der magnetische Strom der ernsten Rede weiter . Unter dem
grauen Schnurrbart leuchtet blendend weiß das prächtige Gebiß . Und
der runde und doch so wundervoll gemeißelte Kopf tritt immer deut -

»licher aus dem Dunst und Atem der gespannt lauschenden Zuhörer
hervor . Dieser Kopf bleibt unvergeßlich in der Erinnerung . Man
hat die fiebernde Empfindung , einen jener Großen zu erleben , die
geboren sind , die Geschichte zu machen . —

Der Amerikaner Robert E . Peary ist ein ganz anderer , aber eben
: „auch Einer "

, den man nicht vergißt . Uebcr der Versammlung , vor
der er sprach, lag dieselbe zauberische Spannung . Peary ist ein kno¬
chiger breitschultriger Mann mit ungefügem , eckigem Kopf und
philiströsem Scheitel ; dieser Kopf mit dem spiralenförmig abwärts
gedrehtem Schnauzbart pendelt in dem allzuweiten , unmodernen Kra¬
gen. Pearys Baßstimme klingt gepreßt und fast kropfig. Und doch
zog er mit dieser häßlichen und doch so männlichen und warm klin¬
genden Stimme sofort alle die bedeutenden Gelehrten , die Geopraphenund Forscher und Reisenden der Gesellschaft für Erdkunde in Bann .Er räuspert sich oft, hüstelt und beginnt die Erklärung seiner Licht¬bilder stets mit den Worten : „You see here !“ — wie auf dem Jahr¬markt . Aber niemand lacht. Die Sache ist zu ernst. Man kämpft und
leidet mit diesem Willenriesen über das gefrorene Nordmeer , über
Flächen und Räume , die noch keines Menschen Antlitz je erblickt . Da
Mieder eine dieser vor Kälte gesprungenen Platten : vier vermummte
Gestalten in dicken Fellen mitten in Eis und Schnee strecken die Hände

Theater , Lunst unv Wissenschaft .
lll Hoftheater Karlsruhe . Am Ptzngstfonntag , den 15. Mai

wird der 2. Teil von Goethes „Faust " zum letzten Mal in dieser
Spielzeit aufgeführt werden . Die Aufführung des 1 . Teils gehtam Freitag , den 13. ds . Mts . und Samstag , den 11 . ds . Mcs .voraus . — Am Pfingstmontag wird Richard Wagners „Tristanund Isolde " zur Aufführung gelangen . Herr Tänzler singt dabei
zum erstenmal die Partie des Tristan . Die Aufführungen an
beiden Feiertagen beginnen um 6 Uhr und endigen zeitig vor Ab-
gang der letzten Abendzüge. Für Pfingsdienstag . den .17 . ist eine
Aufführung von Verdis „Troubadour " mit Herrn Jadlowker als
Manrico vorgesehen.

■ Fl Heidelberg, 13 . Mai . Die Akademische Gesellschaft für Dra¬matik, Heidelberg, eröffnete am gestrigen Abend vor einem gewählten ,meist akademischen Publikum die Veranstaltungen des Sommerseme¬sters. Hofschauspielerin Edith Delkamp -Karlsruhe las das Trauer¬
spiel „Brunhild " von Paul Ernst . Die Künstlerin gab durch ihre
.edle, seingebildete Vortragskunst dem Werke alle Schönheiten die
seiner prägnanten Charakteristik und seiner erlesenen Verssprache
innewohnen . Der Eindruck war denn auch tief und nachdrücklich .

M Lübeck, 12. Mai . Die Tagung des Deutschen Bühnenvereins
hat heute unter starker Beteiligung der deutschen Bühnenleiter mit
einer geheimen Sitzung begonnen. Morgen sind die Verhandlungen
öffentlich. Der Senat gibt zu Ehren der Gäste ein Festmahl .

hd Petersburg , 12 . Mai . (Tel .) Gräfin Tolstoi , die Gattin des
Dichters , trifft dieser Tage in Petersburg ein . um die Erlaubnis zu :
Herausgabe aller Werke Tolstois bei der Zensur zu erwirken .

Bölsche und der Komet.
A .II . Karlsruhe , 13 . Mai . Wilhelm Völsche , der die Wunder

der Natur als ihr Geschichtsschreiber , Philosoph und Dichter in
zahlreichen Schriften tiefgründig und weihevoll zu schildern ver¬
steht, hat auch dem gegenwärtigen Kometenwunder seine Aufmerk-
hrmkeit zugewandt . Bei Eugen Diedrichs in Jena erschien vor
kurzem Wilh . Bölschc 's „Komet u. Weltuntergang ", eine so fesselnd
geschriebene Schrift (Pr . 1 „d) , daß sie das Interesse der Leser vom
erste» bis zum letzten Buchstaben in Spannung hält . In wunder -

gegen den bleigrauen Himmel . Auf der Spitze der Eisschicht flattert
eine Fahne . „You see here, " sagt Peary , ohne die Stimme um einen
Ton zu ändern , „den Moment der Entdeckung des Nordpols "

, die Er¬
füllung meines Traumes und meiner jahrelangen Arbeit .

" Da bricht
der Beifall los , spontan , echt und warm . Es wird hell im Saale , und
aus dem Katheder wächst die Värengestalt Poarys heraus wie ein
Baum , und darüber der unvergeßliche Kopf.

Rach Schluß des Vortrages schüttelte Graf Zeppelin dem Nord¬
polfinder die Hand . Ich hatte das Glück, in nächster Nähe zu stehen.
Warum stellt man sich die großen Zeitgenossen immer so ganz anders
vor, als sie wirklich sind, bis man sie einmal von Angesicht zu Ange¬
sicht sieht ? ! Wie klein ist wiederum gegen den Riesen Peary dieser
große Zeppelin ! Wie einfach , unscheinbar und menschlich ! Er hat
den Schnupfen wie wir , hat eine vollkommene Glatze, er sprüht nicht
Blitze, er hat Hunger und möchte esien gehen. Er verschwindet fast
unter den dekorativen Professoren und bärtigen Journalisten mit
seinem kleinen, kugelrunden Kopf. Nur in den klugen, stahlharten
Augen, die zwischen den vielen Runzeln und Krähenfüßen eingebettet
sind und ihr eigenes auffallendes Leben führen , in diesen suggestiven
Augen, die wie Pfeile mit Widerhaken treffen und nicht mehr los -
lassen, liegt die Größe, liegt das Genie.

Und so hat der alte Schopenhauer doch recht , wenn er meint , daß
sich der geniale Mensch auch äußerlich verrät , daß der Stempel des
Geistes seinen Zügen unverwischbar und unterscheidbar unter Tausen¬
den ausgeprägt ist.

^ Badische Chronik .
*= Karlsruhe, 13. Mai . In Sachen Asal-Fröhlich contra

Kadel-Philipp hat das badische Ministerium der Justiz, des
Kultus und Unterrichts , wie jetzt dem Angeklagten Redakteur
Kadel eröffnet wurde , laut Erlaß vom 7. v . M . zwei Drittel
der auf ihn aus dem Urteil vom 8 . November v. I . entfallenden
Kosten von 609 dl , also 406 di, nachgelassen.

▲ Brette «, 13 . Mai . Gestern nachmittag fand eine Bürgeraus -
schußsitzung mit großer Tagesordnung statt . Die Errichtung einer
Waldmeisterstelle im Hauptamt und die Gehaltsfestsetzung für die stä¬
dtischen Schuldiener wurden einsttmmig genehinigt . Desgleichen der
Ankauf eines in die Bauflucht der Friedrichsstraße weit vorspringen¬
den Hauses zum Preise von 7300 Mark . Eine lebhafte und längere
Diskussion rief der Antrag des Gemeinderats wegen Gewährung eines
Kredits von 37 600 Mark hervor für Anschaffung der Einrichtungsge¬
genstände für das neue Bolksschulhaus, für Instandsetzung des alten
Volksschulgebäudes und Verbesserung der Einrichtung desselben und
für Herstellung des Schulhofes. Auch dieser Antrag fand einstimmige
Annahme . Der Vorschlag des Gemeinderats wegen Errichtung stän¬
diger Kommissionen auf Grund des Paragraph 19 a, Eemeindeord -
nung für die Unterrichts - und Erziehungsangelegenheiten , für die
Armenwesen, für die Waldwirtschaft , die Landwirtschaft , die Bäder ,den Straßenbau , das Gas - und Wasserwerk , das Schlachthaus und für
Feste und Feierlichkeiten fand mit allen gegen neun Stimmen An¬
nahme. Ein bei dieser (Gelegenheit gestellter Antrag ging dahin , die
Mitglieder dieser Kommissionen, welche nicht dem Gemeinderat ange¬
hören . durch den Vürgerausschuß wählen zu lassen. Dieser Antrag
wurde vom Eemeinderat rundweg abgelehnt . Es war dies der Grund ,warum der Antrag nicht einstimmig genehmigt wurde . In der Schul -
kommiffion sowohl als in der Armenkommission sollen je zwei Frauen
Sitz und Stimme haben . Bei der Verkündigung der 1909er städti¬
schen Rechnungen wurde dem Gemeinderat und dem Bürgermeisterder Dank dafür ausgesprochen, daß dem Rechenschaftsbericht in diesem
Fahre zum ersten Mal ein Verwaltungsbericht beigegeben war . Die
Rechnungsvcrkündigung selbst gab keinen Anlaß zu Beanstandungen .
Nach der Verkündigung der 1909er Sparkassenrechnung, wonach an die
Stadtkasse 47 000 lleberschüffe abgeführt werden können, gab der Vor¬

vollen, gedankenreichen Auführungen weiß darin Bölsche das Er¬
scheinen des Halley '

schen Kometen als ein kosmisches Drama zuschildern, das wir von der Zirkusloge unserer Erde aus vor sich
gehen sehen . Wir erleben in diesem Buche die verschiedenen
Halleyschen Kometenschauspiele und lesen gleichsam nachträglich die
in -'nschlichen z. Z . recht absonderlichen Rezensionen hierüber . Wir
erkennen die geheimnisvollen Verträge , welche den ganzen Gang
unseres Planeten -Systems regeln und erfahren , wie auch die Ko¬
meten, wenn sie in die Sonnennähe geraten , in diese uralten Um¬
lauf -Verträge hineingezv. ungen werden, widerwillig und unter
mächtigem Zurücksträuben der großen Schweifwolke, die hinter ihnen
her ihre rasende Bahn mitmacht. Und wir kommen der Kometen -
Ratur selbst immer näher und schauen auch den eigentlichen Ko¬
metenkern als ein wollenhaft - loses Gebilde , das auch dami , wenn
seine Bahn in die engeren Planetenbahnen hineinverknotet ist, in
seinem wilden Lauf zwischen den Planeten im ganzen bald so , bald
so abgelenkt, in sich selbst abgebrochen , zerstückelt , ja völlig ver¬
pulvert werden kann . Der Komet Biela gilt hierfür als ein in
Wahrheit „leuchtendes" Beispiel . Aber alles das muß man bei
Völsche selbst Nachlesen. Denn in seiner Schilderung verknüpft sichdie Betrachtung des Halley '

schen Kometen mit dem Schicksal un¬
serer eigenen Erde und unserm ganzen Menschentum in solch tief¬
sinniger Weise, daß man sich nicht von dem Buch losreißen kann
und auch nach den Passieren der Kometenbahn und Ües Kometen¬
schweifes , das für einen Weltuntergang angesichts des fragwürdigen
Schweif-Materials doch nicht langt , immer wieder gern und nach¬
denklich zu dieser neuesten Schrift Bölsches zurückgreifen wird .

Vermischtes .
b <I Berlin , 12. Mai . (Tel . ) Unter dem Verdacht sich an schul -

pflrchtigen Kindern vergangen zu haben , ist in Spandau ein Oberleut¬nant der Jnfanterie -Schictzschule in Haft genommen worden . Nachseiner Festnahme wurde er zur Beobachtung feines Geisteszustandesdem Gcuniscmslazarett zugefübrt .Ib Elberfeld , 13 . Mai . Mit einer wertvollen Jubiläumsgabe
zur Dreihundertjahrfeier der Stadt beschenkt der „Verein für
Körperpflege " die spiel- und sportluftige Jugend . Dem Verein
wurde zur Errichtung eines modernen Soielvlaües von dem Frei¬

sitzende Bürgermeister Schemenau eingehend Auskunft übet du
Fälschungen der beiden Schultheißen Bosch in Stockhelm und Benz in
Löschgau . Seinem Vorschlag, in eine Diskussion über die Angelegen ,
heit vorerst nicht einzutreten , sondern zunächst den Ausgang der gan -
zen Angelegenheit abzuwatten , wurde allgemein beifällig zugestimmt
Gegen 9 Uhr wurde die Sitzung, welche um 5 Uhr begonnen hatte ,
geschlossen.

A Mannheim , 13 . Mai . Der Berkehrsverein erhielt von der Ge
neraldirektion der Kgl . Württembergischen Staatseisenbahnen au
seine Anregungen wegen Verbesserung der Zugsverbindungen folgend
erfreuliche Antwort : „Wir begrüßen Ihr Bestreben wegen Ver
besserung der Zugsverbindungen zwischen Mannheim und Württem¬
berg und werden Sie hierin gerne unterstützen. Neben anderen Bec
besserungen legen wir auf die Fortsetzung des Zuges D 166/120, Kötr
ab 10 .36 , bis Stuttgart großen Wert . Ferner werden wir un-
bemühen , die Verbindungen Mannheim -Stuttgart -Miinchen besser
auszugestalten .

e Mannheim , 12. Mai . Der Bund der Mannheimer Staatsbeam
tenvereiirr , der in letzter Zeit durch seine Eingaben um Neuregelunx
der Ortsklaffeneinteilung des Wohnungsgeldtarifs in Baden und un
Aenderung der Grundsätze wegen der Gewährung von Dienstwohnun .
gen, auch die Landstände beschäftigte , hat vor kurzem einen Vertrax
seines 1 . Vorsitzenden , Professor Beuttel über gemeinsame Interesse :
der gesamten Beamtenschaft und ihre wirksame Vertretung in Fora
einer Broschüre herausgegeben , die allgemeinen Anklang fand . Die
Zahl der dem Bunde ungehörigen Vereine ist bis Ende des vorigen
Jahres auf 24 mit über 4000 Mitglieder angewachsen und umfaßt
neben den badischen Bahnbeamten der Sttecken Mannheim -
Schwetzingen—Heidelberg—Weinheim auch eine größere Anzah
Lehrer , ferner viele Reichsbeamte aller Grade und etwa 100 preußische
und bayerische Staatsbeamte . Der Bund beabsichtigt demnächst die
Herausgabe von Berechnungen über die Steigerung der Lebensmittel
Gebrauchsartikel und Wohnungsmieten , ferner soll der Wohnungs
frage und der Frage der durchgehenden sog. englischen Arbeitszei
näher getreten werden.

** Gauangelloch (A . Heidelberg ) , 13 . Mai . Am vergingeneu Dienstag abend spielte der gjährige Knabe des Bahnarbei
ters Jakob Müller in der Wohnung seiner Eltern mit einen
Tesching . Dabei entlud sich die Waffe und die Kugel dran«
dem Jungen in den Unterleib . Die Kugel hatte viermal da;
Gedärm durchbohrt.

t Weinheim , 12. Mai . Der heutige Haupttag der W . S . C. -Fcst
woche brachte die Einweihung eines weiteren Bauteiles der W . S . E.
Wachenburg . Die Festrede hielt Geh . Oberbaurat Eermelmann
Hannover . Vom gesamten Werk stehen nun der Bergfried , die Unter
kunftshalle (Kneipzimmer) , Ehrentor Burgmauer (südwestlich ) . Burgtor , Fuchsturm und die mächtige Stützmauer zum Palas . Da »
gesttige Unwetter hat den Fackelzug und die Beleuchtung der Burgervereitelt , sie wurden heute bei herrlichstem Wetter nachgeholt. Abend¬
fand im Hotel Pfälzer Hof der offizielle Festkommers statt .

m . Gernsbach , 12. Mai . Wegen geringfügiger Ursache stach de
21jährige Fabrikarbeiter Carl Dcuchler den 24jährigen ArbeitskollegerWilh . Hornung von Hörden mit einem Stellmeffer in die Hüfte
Hornung wurde schwer verletzt in das Krankenhaus gebracht ; an den
Aufkommen wird gezweifclt. Der Täter stellte sich selbst der Eendarmerie .

A Baden -Baden , 13 . Mai . Gestern nachmittag brachte sich ein
hiesiger verheirateter Architekt auf seinem Bureau in selbstmörderi¬
scher Absicht mit einem Revolver zwei Schüsse in den Kopf bei . DerLebensmüde ist seinen Verletzungen erlegen. Ueber das Motto der Tat
ist nichts genaues bekannt.

in . Freiburg i . Br ., 12. Mai . Heute wurde in der seit 1 . Januar 1908 eingemeindeten Landgemeinde Betzenhausen, der letzt «
Bürgermeister von Betzenhausen, der 75jährige Landwirt Johann

Herrn von der Heydt ein über zehn Morgen großes , äußerstgünstig gelegenes Gelände zunächst auf fünfzehn Jahre kostenfreiüberlassen . Die Umwandlung in einen Spielplatz erfordert 32 990Mark . Durch eigene Mittel und durch eine Sammlung in Bürger ,
kreisen brachte der Verein annähernd 20000 Mark auf ; die Stadt¬verordneten bewilligten einen Zuschuß von 16000 Mark . Bisherwar es in Elberfeld aus Mangel an geeigneten Plätzen unmöglich ,Verband '

sfeste von Turn - und Sportvereinen aufzunehmen . Auch
dieser Mangel wird durch die Stiftung beseitigt.

— Köln , 13. Mai . (Tel .) Der seiner Zeit unter Hinterlassung be¬deutender Schulden flüchtig gewordene Juwelier Carl Thum aus
Düsseldorf ist in Montevideo verhaftet worden.

üb München, 12. Mai . Die Zunahme des Rollschuhsports ver¬
anlaßt das Ministerium des Innern auf die gesundheitlichen Bedenken
hinzuweisen , die darin bestehen , daß der Rollschuhläufer bei der durchdie körperliche Anstrengung vermehrten und verstärkten Atemtatigkettweit mehr Staub einatmet als der Fußgänger , und daß es sich meistum junge , noch in der Entwickelung begriffene Personen handelt , fürdie eine derartige Staubeinatmung schädlich ist.

hd Paris , 13 . Mai . ( Tel .) Der Schnapswrrt Eibert erschoß ge¬
stern nacht in seiner Wohnung seine Frau im Rausch und dann sich
selbst. Er war sofort tot , seine Frau liegt im Sterben .

Nngliicksfiille.
— Berlin , 13. Mai . (Tel .) Zu der Explosion auf dem Tor¬

pedoboot „S . 33" wird amtlich mitgeteilt : Die Explosion einer
Dynamitpatrone aus dem der Minenversuchdivision zugeteilten
tleinen Torpedoboot „S . 33" ereignete sich der einer Nachtübung
auf der Schilligrhede. Dabei wurden getötet : Minenobermatrose
Drtler Jensen aus Flensburg , Minenmatrose Heinrich Kleinseldt
aus Lübeck, Minenoberheizer Anton Wilser aus Mannheim . Mi¬
nenheizer Ernst Rntkowski aus Niedenburg , Minenheizer Ernst
Junge aus Hohenhurst. Schwer verletzt wurde der Maschinisten -
mat Schmidt , leicht verwundet : Bootsmannsmat Nennstiel . Ueber
die Ursachen des bedauerlichen Unglücks liegen noch keine amtlichen
Nachrichten vor.

bd Wien , 13 . Mai . (Tel .) Die vor wenigen Jahren neu
errichteten elektrischen Anlagen der CtaatLeijeubahu -GejeLjchajt
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Fraider , unter außergewöhnlich starker Beteiligung , auch der
Stadtverwaltung und der Vereine , sowie der gesamten Schul¬
jugend des Vorortes , zu Grade getragen . Mit der Eingemeindung
wurde der Verstorbene von der Stadt zum Bureauoorstand , Armen¬
rat und Mitglied der städtischen llnterschulkommisston ernannt ,
welche Aemter er bis zu seinem Hinjcheiden bekleidete.

a . Vom Feldberg , 12. Mai . lieber die Psingstseicrtagc werden
die Hütten nicht bezogen. Die Todtnaucr Hütte ist immer be¬
wohnt . Heute hatten wir wieder Reis und Eis .

a . Neuenweg ( A . Schönau i . W. ) , 12. Mai . Die im vorigen
Jahr durch Feuer zerstörte weithin bekannte Touristenwirtschast
zum Haldrnhos -Heubronn , an der vielbegangenen Touristenstraße
Vadenweiler —-Sirnitz —Belchen ist wieder eröffnet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13. Mai .

— Aus der evangelischen Gemeinde. Der Geistliche der evange¬
lischen Gemeinde der Neuweststadtpsarrei , Herr Stadtpsarrer Jäger ,
ist gestern zum Pfarrer an der Ludwigslirche in Freiburg i. Br . ge¬
wählt worden . Herrn Pfarrer Jäger steht die Weststadtgemeinde nur
ungern scheiden, da der in weitesten Kreisen sehr beliebte Geistlich« in
den Jahren seines Hierseins sich allgemeine Sympathien erwarb . Die
Wahl erfolgte nahezu einstimmig mit 72 von 73 Stimmen . Stadt¬
pfarrer Jäger wird Nachfolger des in den Ruhestand getretenen Dekans
Dr . Hasenclever, der ältesten evangelischen Pfarrei Freiburgs , der
Ludwigskirchengemeinde.

-f- Die Akademische Architektenverbindung „Bitruoia" feiert am
14., 15., 16. und 17. Mai ihr 75 Stiftungsfest .

i— Zur Bierpreiserhöhung . Der Bierboykott geht zu Ende.
Zwischen den Eewerkschaftskommissionenund den Bierbrauern
sind die Einigungsbedingungen soweit gediehen, daß solche nur
noch der Genehmigung der heute Abend stattfindenden Ver¬
sammlung des Eewerkschaftskartells bedürfen . Es steht zu hof¬
fen, daß die Versammlung den Kommissionsvorschlägen zustim¬men wird . Die Vorschläge basierten auf folgender Grundlage :
Es kosten künftig °/i ° Liter Bier 14 4 ; den Wirten bleibt es
aber überlasten, */ 1# oder Sy2 Zehntel zu 10 L zu verabreichen.Der Tarif , welcher mit den Brauereiarbeitern abgefchlosten ist.tritt dann in Kraft , wenn der Boykott aufgehoben wird . Von
den gekündigten Brauereiarbeitern werden nach Aufhebung des
Boykotts die Hälfte eingestellt. Die weitere Einstellung erfolgt
nach der sog . Anciennität , wobei die Verheirateten bevorzugtwerden. — Dadurch würde das Pfingstfest den Frieden zwischender Arbeiterschaft und den Bierbrauern und Wirten bringen ,was auch im Allgemeinintereste zu wünschen wäre .

Letzte Telegramme
der „Dadischen Presse ".

---- Berlin . 13. Mai . Die deutschen Landesverficherungs-
anstalten sind gestern unter dem Vorsitz von Dr . Preuß -Berlin
zu einer Vollversammlung zusammengetreten, um zum Entwurfder Reichsversicherungsordnung Stellung zu nehmen. Die Ver¬
sammlung genehmigte die Beschlüste des Elfer -Ausschustes . un¬
verzüglich dem Reichstage die Abänderungsvorschläge zu unter¬
breiten .

— Colmar , 13. Mai . Die vor 6 Monaten von der Regie¬
rung gegen den Agenten Wegelin in Mülhausen wegen der be¬
kannten Vorkommniste im Zentralhotel verfügte Ausweisung
ist laut Mitteilung des Bezirkspräsidenten von Colmar vom
15. Mai wieder aufgehoben worden.

— Petersburg, 12. Mai . Anläßlich der bevorstehenden AnnexionKoreas durch Japan erklärt man von einer dem auswärtigen Amte
sehr nahestehenden Seite , Rußland habe gegen die Annexion nichts
einzuwenden, da diese die Interessen Rußlands in keiner Weise be¬
rühre . Das Einverständnis Rußlands sichere das freundschaftliche
Einvernehmen mit Japan und das gemeinsame Vorgehen im Osten.Im Hinblick auf die amerikanische« Pläne hinsichtlich der Neutrali¬
sierung der Mandschurei und auf die herausfordernde Haltung Chinas
sei eia Einvernehmen mit Japan von eminentem Wert.

del Teheran , 13. Mai . Die Bevölkerung Teherans blieb
gestern ohne Brot . Es herrscht daher große Aufregung . Aus
unbekannten Gründen wird die sehr notwendige Eetreidezufuhr
verzögert. Wenn nicht bald eine Aenderung des Mangels an
Getreide und Mehl eintritt ,sind Hungersnot und Unruhen i«
Teheran zu befürchten.

Roofevert.
t = Berlin , 13. Mai . Expräsident Roofevelt begab sich heute

Vormittag in Begleitung des Oberbürgermeisters Kirschner
«ach Buch, wo er die städtischen Hospitäler , die Irrenanstalt und
die Siechenhäuser besichtigte .

= Berlin , 13. Mai . Roofevelt ist am Mittwoch von der
Truppenübung auf dem Döberitzer Uebungsplatze außerordent -

in Anina sind vollständig zerstört. Der Schaden wird auf ,
3 Millionen geschätzt. !

•bd Karlsbad , 13. Mai . (Tel .) Durch den Sturm sind ge¬
stern in den hiesigen Waldungen viele Tausende von Bäumen
umgebrochen worden. Zn der Stadt selbst wurde' kein Schaden
angerichtet .

bä Rom, 13. Mai . Dem „Sortiere " zufolge fand gestern
bei Scogliotti ein heftiges Seebeben statt . Die Meeresflut «Hch
plötzlich zurück, bildete eine 20 Meter hohe Mauer und stürzte
sich dann mit ungeheurer Wucht auf den Sttand . Alle dort lie¬
genden Fischerbarken wurden von dem Wirbel «mgeristen und
zerstört. Es wird befürchtet, daß Verluste an Menschenleben
zu beklagen find .

bä London, 13 . Mai . (Tel .) Nach den Nachts hier ein¬
gegangenen Depeschen hat man alle Hoffnung aufgegeben, die
eingeschlostenen Bergleute noch retten zu können. In der Grube
haben sich Einstürze ereignet , die jeden Rettungsversuch unmög¬
lich machen . Die Flammen lodern hell aus dem Schacht empor,
sodatz die Rettungsmannschaften sich in weiter Entfernung vom
Eingang des Schachtes halten müssen . — Eine spätere Meldung
hierzu besagt lakonisch : Die Hoffnung auf Rettung der bei dem
Grubenunglück in Whitehaven Verunglückten ist aufgegeben
worden. Man hat bereits mit dem ZumauerndesSchach -
tes begonnen.

Erdbeben.
Heidelberg, 14 . Mai . Der Seismograph - er Königftuhl -Stern -

warte registrierte heute vormittag ein Fernbebe «, besten Vorläufer
9 Uhr 15 Min . einsetzten . Das Hauptbeben begann 9 Uhr 35 Min .

— Gloggnitz. 12. Mai. Hier wurden , wie schon telegraphisch kurz
berichtet, vier Erdstöße oermertt , der erste um 9 Uhr 29 Minuten , der
zweite um 9 Uhr 59 Minuten , der dritte um 12 Uhr 59 Minuten , der
viette um 1 Uhr 39 Minuten nachts . Der erste war besonders heftig
- nd rief eine förmliche Panil hervor .

In einem Haufe erhielt der Plafond einen fünf Meter langen
Ritz , in vielen anderen Häusern erlitten die Mauern Sprunge und
Riste. Bilder und Figuren fielen von den Wänden und zerbrachen,
das Kochgeschirr in den Regalen wurde durcheinander gerüttelt. Im

lich begeistert nach Haufe gekommen . Er äußerte zu seiner Um¬
gebung, daß dies einer der schönsten Tage sei, die er auf seiner
ganzen Reise verlebt habe . Besonders freue es ihn; daß man
ihm ein gutes Pferd zur Verfügung gestellt habe. Die Person
des Kaisers hat auf Roosevelt einen ttefen Eindruck gemacht .
„Der Kaiser sieht auf allen seinen Bildern wie ein Autokrat
und Diktator aus, " sagte Roosevelt, „ich war dagegen außer¬
ordentlich überrascht, als ich dieses strahlende , liebenswürdige
Antlitz zum ersten Male erblickte . Es ist etwas so Gewinnen¬
des und bezwingend Liebenswürdiges in seiner Person , daß er
mit dem ersten Schlage gefangen nimmt .

" Dem Expräsidenten
fiel besonders auf , daß der Kaiser ein flüssiges Englisch spricht ,wie er es auf dem Kontinent bisher noch nicht gehört habe.

Bei dem gestrigen Diner beim Reichskanzler von Leth -
mann -Hollweg war Roosevelt außerordentlich frisch und hatte
für alle , deren Bekanntschaft er erneuerte oder die ihm vor¬
gestellt wurden , liebenswürdige Worte . Er äußerte wiederholt ,
daß er über den herzlichen Empfang in Berlin gerührt und vol¬
ler Bewunderung für Deutschland sei , dem er seine ganze Liebe
entgegenbringe . Viel bemerkt wurde eine längere Unterredung
mit dem Grafen Zeppelin. Roosevelt erkundigte stch nach dem
Stande der Nordpolfahrt , der er lebhaftes Interesse entgegen¬
bringt , und beglückwünschte Zeppelin zu seinen bisherigen Er¬
folgen. _

Znnr Thronwechsel in England .
bä London, 13 . Mai . Wie der „Pariser Matin " berichtet,

haben die bevorstehenden Beisetzungsfeierlichkeiten bereits eine
große Menge Neugieriger nach London gelockt. Der Verkehr
auf den Bahnhöfen schwillt immer mehr an. Jedsr Zug bringt
neue Scharen , die Zeuge sein wollen von den Feierlichkeiten bei
der Beisetzung des verstorbenen Königs . Ein gutes Geschäft
machen dabei die Hausbesitzer und Wohnungsinhaber der
Straßen , durch welche der Trauerzug sich bewegen wird . Für
Fensterplätze werden enorme Summen bezahlt . Für ein ein¬
ziges Haus wurde die horrende Summe von 100 000 JL bezahlt .

bä London, 13 . Mai . Ein Telegramm aus Quebeck meldet,
daß die Regierung in Ottawa beschlossen habe, einen Kredit
von 175 000 Franks zu gewähren , um am Tage der Beisetzung
des Königs Eduard alle öffentlichen Denkmäler mit Trauer -
schmuck zu versehen. Der größte Teil der Provinzialregierun¬
gen hat stch diesem Beispiel angeschlossen.
Der Zwischenfall im österreich. Abgeordnetenhaus .

= Wien , 13. Mai . Im Abgeordnetenhaus führte heute zu
Beginn der Sitzung der Abg. Silvester aus , der Abg. Breiter
habe wegen des Vorfalles im Parlament den Präsidenten Pat -
tai in einem ehrenrührigen Schreiben bedroht. Er glaube der
Zustimmung des Kaufes sicher zu sein , wenn er sage, daß ein
solches Borgehen der Würde des Hauses znwiderläust und den
Ausdruck der Mißbilligung und Entrüstung erheischt .

---- Wien , 13. Mai . Die beiderseitigen Vertreter in der
Affäre Breiter -Stölzel haben beschlossen, die Satisfaktionsfähig¬
keit einem Ehrenrat zur Prüfung zu unterbreiten . Eine Her¬
ausforderung Breiters wurde heute auch dem Abg. Pantz über¬
mittelt , dessen Vertreter sich dem Vorgehen des Vertreters Etöl -
zels anschließen dürfte .

Bon» Balkan.
- -- Konstantinopel . 13. Mai . Zn mehreren Orten wurden

gestern Versammlungen abgehalten , in denen gegen die Eides¬
leistung der Kretenfer Protest eingelegt und die Wahrung der
türkischen Rechte mit Waffengewalt verlangt wird , falls die
diplomatischen Mittel nicht ausreichen sollten.

bä Athen , 13. Mai . Die Situation in Kreta wird immer
verwickelter. Die meisten christlichen Abgeordneten in der kreti¬
schen Nationalversammlung beginnen zu verlangen , daß die
Muselmanen den Eid auf König Georg leisten, andernfalls
ihnen der Eintritt zur heutigen Kammersitzung gewaltsam ver¬
weigert würde . Die Parteiführer versuchen , ihre Anhänger
vor unüberlegten Schritten zurückzuhalten.

IM - Weiteren Text stehe Seite 4, 6 und 8. ' • c

Schiffsnachrichten des Rorddentschen Lloyd.
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22

= Bremen , 13 . Mai . Angekommen am 11 . Mai 1919 : „Prinzeß
Irene " in Rcwyork ; „Prinz Ludwig" in Suez ; „Prinzregent Luit -
pold" in Antwerpen : „Prinz Waldemar " in Hiogo ; „Bülow " in '
Shanghai : „Rhein " in Baltimore ; am 12. Mai : „Prinz Eitel Frie¬
drich " in Scilly : „Kleist" in Antwerpen . Passiert am 12 . Mai : „Ere -
feld" Dover ; „Königin Luise" Vlissingen ; „Cassel" Borkum Riff .
Abgegangen am 11. Mai : „Gotha " von Bahia ; am 12. Mai : „George
Washington " von Cherbourg : „Sigmaringen " von Vlissingen ; „Ber -

„Hotet Baumgartner", wo gerade die Eloggnitzer Liedettafel bei¬
sammen saß , begann der große Easlüster bedenklich zu schwanken .

Um die Zeit des ersten Bebens kam gerade der Kärtner Schnellzug
aus Wien hier an . Die Passagiere verließen erschreckt den Schnellzug,man glaubte , es sei ein Zugszusammenstoß erfolgt , so hefttg war das
erste Beben .

In einem Hause wurde ein Stück des Kamins abgebröckelt, auf
der Silberbergstraße liegen heute losgegangene Felsttümmer umher ,
Frauen eilten in Nachtkleidern auf die Straße und viele Leute blieben
die ganze Nacht im Freien , da sie die Wiederholung der Erderschüt¬
terung befürchteten.

In einer Ottschaft bei Kirchberg am Wechsel , in dessen Gebiet das
Beben ebenfalls stark verspürt wurde, stürzte eine Lampe von der
Stalldecke und verursachte einen kleinen Brand.

Die Richtung des Bebens war Südost-Rordweft. Auffallend war
gestern die außergewöhnliche Schwüle, die ein Südwind nachmittags
brachte und der ein heftiges Gewitter folgte .

Graf Zeppelin und das Kriegsministerinm .
<= Berlin , 13. Mai . Im „Lokalanzeiger" wird folgendes

Schreiben veröffentlicht : „Zu dem Artikel in der Mittwoch¬abend-Nummer Ihres Blattes über das Essen , das ich zu EhrenSeiner Exzellenz des Herrn Grafen Zeppelin am Dienstagden 10. Mai abends im Hotel Conttnental gegeben habe, ge¬
statte ich mir , folgendes zu bemerken: Es mutz hier ein Mißver -
ständnis vorliegen . Es hat keine andere Absicht meinerseits
obgewaltet , als den Grafen Zeppelin , der leider so selten nachBerlin kommt , mit einer Anzahl hervorragender Parlamen¬
tarier bekannt z« machen , um diesen Gelegenheit zu geben, den
hochverdienten, ausgezeichneten Mann , auf den das deutsche
Volk mit Stolz und Verehrung blickt, persönlich kennen zu ler¬
nen und sich über den Fottgang seines Werkes, das allen Deut¬
schen am Herzen liegt , ja unterrichten . Eine Stellungnahme
gegen das königlich preußisch« Kriegsministerinm hat vollkom¬
men fern gelegen und ist auch in keiner Weife und von keiner
Seite in die Erscheinung getreten . Seine Exzellenz Graf Zep¬
pelin ermächttgt mich, zu diesem Satz seine volle Zustimmung zu
erklären. Heinrich, Prinz Schönaich-Carol ath." _

lin " von Genua ; „Bremen " von Newyorl ; „George Washington " von
Plymouth ; „Schlesien" von Port -Said .

Letegrapylfetze Kursberichte
Frankfurt a. At.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. 293 .40
Disk Com..A 137.69
Dresd . !».•* . 15 .25
Ost .StaatSb .»A. 169 .40
Lombarden 29.40

Tendenz : fest.
irontfurt o. M .

(Mittelkurfe .)
WechfelAmsterd . 169.50

„ Äntwerpen39S.—
M Italien 306 .66

o 294.67
* Paris 811 .66
m Schweiz 810 .66
m Wien 359 . —

Priv .»Dlstonto 6—
Napoleons 16.24
3)4 ^ -Deutsche
Reichsanleihe 93 . 15

3% do. 84.70
314 Pr . Eons. 93.10
4K Jtal . Rente 162. 10

Ost. Goldr. 99.50
\ % ltsaü Russen 92.—Serben 66 .60
4% UnchGoldr. 95 .65
« ad. Bant 135.—
Darmjr. Bank 132.20
Deutsch. Bank 252 .—
Diskonto 167.80
Dresd. Bank . 169.50
Ost. Länderbk. 125.79
Rhein. Kr^ Bk. 139.—
Schaaffh. Bant 139 .—
Wiener B^B. 137 .—
Ottomanbant 144.50
Bochum 284 .70
Laurahütt « 172.80
Gelsent. 803.—
Harpener 198.60

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

1% lUöai .iaob 101 .75
Bad. 1901 101 .20

344%. abe.t.gl .
dto. i. M . 94 .60

1892/94 93.60
SV*% Baü.1800 92 . -

* 1902 —
d %% Bad.1904 92 .90
3Vifo « aö.1907 »2.90
i % Bad . 1896 —
4^ >Bayernl907 101.40
tAWürttd .1907 101.60
i 'jb Rh . vyp^

Pfdb . b. 1919
4% . 1917
3H % „ 1914
«NL -R-StaatS .
an leib v 190?,

101.10
100.-
91,60

100 .60

vom 13. Mai.
4%bo .3tentel99i 92.50
4% Türken um .

fiz. 0. 1900 96 .60
Turf . Lose 186.80
Bad . Zucks. 23. 209 .75
Ä. Elekt.-Ges . 269 .25
El^Ges .Schuck. 163. 90
Masch .Gritzner 241 .20
Karlsr .Masch. 223 .—

H ^ A. Pakets. 144 .30
Rorüd. Lloyd 111.60

Rachbörfe .
(2 '/4 llhc uachm .)

Ost. Kredit -A. 208 .40
Deutsche B.-A. 252.20
Disk.-Comm. - 188.50
DreSd. Bank 159 .50
0ft .S .-B. Ar. 162 .30
. Südb . Lomb. 20.30

Tendenz : fest.
Berlin

(Ansangskurse).
Ost-Kred..Akt. —
« erUHandelsg. 174.20
Kouu-D »sl .-B. 114 .—
Darmst. Bant 132 —
Deutsche Bank 251.50
DiSk.-Komm. 167 .4 J
DreSd . Bank 159.U
« alt . u. Ohio 110.—
Boch. Gußstahl 234 .30
Dortm . Union

Lit. C. 93.—
V.Kö .-u/Laurah . 173.20
Harpener 198,70

Tendenz : still.
Berlin (Schlutzkurfe).
:% ReichSanl.

b. 1918 . unk .
P reust . C.

j !4^oReichsant.
i% ReichSanl.

eufe. « .
1% dto.

Bad.
\% % conv.
Wjo iöaö.1900
\% % M 1904
\Vt<fo „ 1907

Russ. 1905

102.—
102 -

93.20
84.70
93.20
64.70

101 .80

SL40

100.40

188 .20
DreSd. Bank 159.40
Nat.-B.f.Dtschl. 123.40
Konu-DiSk ^Bl . 1141u
Kanada -Pacific 189 .60
Bochum -Gubst. 234.70
B^ kö^ iuLaurah . 172 .70
Äetsenk -Bergw. 209 .—
Harpener 196 .90
Phönix 219.70
Dvnamit Trust 188.30

Äll. EIek ..G. E. 2̂ 8.70
E.-G. Schuckerl 164 .50
item . u. Halske 246 .—
Westerregeln 221 .70
D.Met.-Patr .»K 389 .—

Gritzner 241 .—
BrauerelSlnner251 .—
P .-UngLt.Psdbr . 94,—
Pest- Ung .K .Obl . 93 .50
Ung .Schmalbahn 88.80
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Rachborje.)

Ost^ red..Ält. 207 .90
« erl .Hanü .-lÄe ) 175.—
Deutsche B.-A. 231 .70
List . K0MM .-Ä 168.60
Dresden. B.-A. 139 .50
Lmb./Ost .Suöb . 20.20
« alt . u. Ohw Ho _
« ochum .GukIt. 234 .50
Dortm .ü .bit .L. 93.—
Laurahütte 172 .90
Äetsenkirchen 209 .10
Harpener 198 .90

Teridenz: still.
«Lien <10 Uhr).

OstTlred.-Äkt. 664 . —
„ Länderdant 498 .50
. Staatsb .sjrz.) 756 .50
Lot ' Ltudd 118 .70

Marknoten 117 .56
OstLlronenrente 95.25
Ost.Papierrente 98 . 10
Ung . Goldrente 113.95
Ung .Kronenrent . 92.40

Tendenz : ruhig.
Parts ,

3% frz . Rente 98.87
4 % Italiener —
47c Spanier 96.30
t^ >Türk ..unifiz . 94,50
Türkische Lose 226 .50
« anq. Ottoman 726.—
Rio Tinto 18.40

London .
Chartere- 33 '/« St .
oe BeerS 13—
East Rand 5»/,Ävldfielüs 0 ^ .RandmineS 9 ' /,lnaconda s '/,
Atchij . common 112 ' ,

* preferred 105 —
hicago , Milwauk«
and St . Paul 142—

Denver prefer . 41»/,
LomsvllleRasyv . 151 —
Union Pacific 1870,United Etat . Steel .

Corp. commo 84' /,dito vreserred 1 . 1 —

Wetterbericht des Zenttalbur . für Meteorologie r». Hydrog, .
vom 13. Mai 1910.

Die Depression, die gestern Westeuropa bedeckte, hat stch weiter ent¬
fernt ; ihr Minimum befand stch am Morgen über dem Kanal . Der
übrige Erdteil wird von hohem Druck bäeckt , der einen Kern über
Finnland enthätt . Das Wetter ist in Mitteleuropa vielfach heiter ,nur stellenweise verursachen kleine Unregelmäßigkeiten in der Luft¬
druckverteilung Regenfälle . Die - Temperaturen sind nunmehr auch bei
uns im Steigen begriffen . Da der hohe Druck feine Herrschaft vor.
aussichtlich noch weiter ausbreiten wird , so ist meist heiteres , untertagwarmes Wetter zu ermatten .

!iLmrru »asvcob » chruugk» der Meteoroloa . Stall »» Karlsr,,i,c

Mai
pari»». Vhirm,

ü> e. Srmht. Kotchtigketr
m Pro-, Wm» Himm«

12. Nachts 9« U.
J3 . Äirgs. 7M U.
13- Dittt, 2” U.

745.0
750.6
750.5

12.6
8.7

17.7

4.5
6.2
5.5

41
74
36

NO
- *

*

wolkenlos
beiter
heiter

Höchste Temperatur am 12, Mai 21,1 ; niedrigste in der
varauffolgeuden Nacht 3,3.

Niederschlagsmenge am 13. Mai 7" ftüh 0.0 mm.
Wetternachrichten ans dem Süden vom 13, Mai ftüh :

Lugano halbbedeckt 8 -, Biarritz wolkig 12 °, Cornna halbbedeckt 10 °.
Perpignan bedeckt 7 °. Nizza wolkenlos 11°. Triest wolkenlos 14 °.Floreuz wolkenlos 9 °, Rom wolkenlos 11 °. Cagliari wolkenlos 11°,Brindisi bedeckt 14 °, Horta (Azoren) bedeckt 8 °.

Eine Schtvarzwälder Hochzeit.
# PeterStal , Renchtal, 12. Mai . Im schönen Wonnemonat Maifeiern Herr Anton Keßler^ 81 Jahre alt , und Theresia geb . Schmie-derer , 78 Jahre alt , hier daS seltene Fest der goldenen Hochzeit . Das

Greisenpaar verehelichte sich am 16. April 1860 und folgten auS dieserEhe vier Kindes, wovon eines im jugendlichen Alter , ein zweites schonverheiratet : gestorben sind , dann folgen noch acht Enkeln , welche dem
Feste beiwohnen können. Der Jubilar Keßler war 19 Jahre Stratzen -wart in der Gemeinde PeterStal zur besten Zufriedenheit und ist das
Jubelpaar im Allgemeinen noch rüstig , welchem noch ein langer , glück¬licher Lebensabend beschreden sein mochte. Da das Fest ein schönesgeben wird und noch in der günstigen Zeit am Psingstmontaa , den 16.os. Mts ., wo viele Ausflügler von Nah und Fern sich auf die Beine
machen , so dürfte es Manchem, ,welchem es noch mißgönnt war , so einegoldene Hochzeit im Schwarzwald anzusehen, in . den Sinn kommen ,seine Reiseroute hierher zu machen , zumal außer der kirchlichenteierlichkert der Hochzeitsschmausmrt Musik und Tanz im Saale des

chlüsselbades abgehalten wird, wo alle Gäste, ohne Unterschied einge-laden und willkommen sind . 4769a

Die verlängern lnr .Leben
durch

„Achilles“
Fersenkissen,

genannt
die Pneumatiks der

Fasse .
„Achilles " wird innerhalb des Schuhes oder Stiefels unter der
Ferse getragen . „Achilles " ist die neueste Erfindung (D . R . P .)
zur Verhütung des Ermüdens und Schmerzens der Beine und
Füße. „ Achilles " erhöht zugleich die Figur und verbessert die
Paßform der Schuhe. Weicher, elastischer Gang . Schonung der
Strümpfe ! (Mindestersparnis jährlich Yi Dtzd. Strümpfe .) Preise :Herren -Grötze <M 1.25 und 1 .50, Damen -Grötze Ji 1.— daS Paar .

Depot in Karlsruhe i. B.: Hermann Freyheit , Schuhwareu .
Spezialgeschäst, Kaiserjtr . 117. Albert Heil. Erbpriuzeuftr . 2. 4727a
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fierren - 811 ' ohhüle
Knaben - Llrokküle

Englische

Matrosen -Form
(hoher Kopf — schmaler Rand)

Rustic -, Pedal- und Fantasie-Geflecht

Für Herren und Knaben.

In allen Geflechtarten

Englisch -, China -, Japan- und Italienische
Stroh-Geflechte

Palm-, Manilla-, Florentiner - und Exotische
Geflechte

Panamas und Manaranas. Französische

Matrosen -Form
(niederer Kopf, breiter Rand)

Rustic -, Pedal-, u . Fantasie-Geflecht .
Für Herren und Knaben.

Vollkommene

Deutsche Modeform
für ältere Herren in leichten Spezial-Geflechten

speziell Palm.

Sehr chike Form
für junge Herren

in apartester und einfachster
Ausführung.

Elegante Vornehme

Neuheiten Band- Gapnitoren
in allen Feine

Modeformen. Innen- Ausstattung.

Sehr fesche Form
für junge Herren

Jünglinge und Knaben
in apartester und einfachster

Ausführung.

Vornehme Form
für Herren jeden Alters.

Beliebte, praktische

kleidsame Form
für Herren

in allen Preislagen.

Bangkok - Hüte
von Mk. 14.— an

Das Leichteste was es gibt
in verschiedenen Formen — bester Qualität

sehr grosser Auswahl.

Beliebte, praktische

kleidsame Form
für Herren jeden Alters

in allen Preislagen . ,

Vollkommene, schöne

Männer-Form
in Stroh, Palm, Manilla und

Bangkok-Geflecht.

Haupt - Knaben - Form
mit glatten und Schriftbändem

von 60 Pfg. an.

Palm -ßut
für ältere Herren

(alt Panama-Form)
extra leicht,

Bei der Auswahl von über 500 Sorten Strohhüte sind die Vorteile die denkbar günstigsten .

Mode -HausWilh
.

Ze
Kaiserstr . 125/127

Rabattmarken . ,

Karlsruhe

4 sehenswerte Spezial -Ausstellungen

Telephon 274.

— ... Rabattmarken .

7235

Kinder- u. - Knaben-
Strohhüte

ii .
Herren -

Fa^on - Hüte

in .
Herren -

Matrosen - Hüte

IV .
Echte Panama - Hüte und
Damen Chapeilerie Hüte

B ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦

♦
♦Franz Zink

Sdiuhwarenhaus
Kaiserstr. 162 - Telephon 1791

bei der Hauptpost

Seit 1888 H 'uptniederlage in

„Herz“ - Schuhwaren .

Herren -Stiefel
mir erstklassige Fabrikate
in allen Preislagenu . Facons .

Rabatt-Spar-Marken.

» ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦B

Reformleibchen
Büstenhalter , Binden und sonstige Damen¬
artikel . gut , billig, in großer Auswahl , im

Boformhan « zur Gesundheit , L . Neuberi,
Karlsruhe , Kaiserkratze 40 .

Versand . Mat—Oktober Sonntags geschlossen.

r
Verböten 0778

fmb eingerahmte 'Bitber bie BeßeBteften Gefdjenße . Sofdfe Hat in
größter Jtusmatjtzu Beßannt Bilßgßen Treisen

Xunftdanbtung Tz . OttO SdjWQFZ , Xaiferftr . 225.

Versäumen Sie « ichr diese« günstigen

Gelegenheifskauf
fSOflO durchweg
%* \ ß \ ßKß bessere 72391

^ erren -fjosen
von Mk 2.50 au und ganze Anzüge, auch für Kinder .

Um schnell zu räumen, wird staunend billig verkauft.
Partiewaren-Berschletß, Philippstratze LS.

Schinken ohne
in allen Größen,

Wesffäler Schinken ,
gekochten Schinken ,
Pariser Lachsschinken ,
div . feine Wurstwaren

in größter Auswahl ,
Vi Pfund von 35 Pfg. Dl.

empfiehlt 7227

Erbprinzeustratze , nächst dem Rondellplatz .
Telephon 358 .

Rabattmarke « . Prompter Versand .

Chaiselongue
(Ruhebett ) , ne« , selbst angefertigt ,
keine Fabrik, : are . mit sehr schöner
Decke dazu , wiro für nur 34 Mk.
verkauft . B . Köhler , Tapezier.

Schöne eiserne Kinderbettstelle
iwcitz ) mit Matratze wird billig
Lbhäoebeu . KriegAraKr ttil, IV v £•

Billig abzngeben .
2 Pr . Herrenschnürstiefel 40—41 ,

ein dunkelbl .Herrenanzug f .schmale
ivinur . Kaiserstr . 111 , III . 2)2086/

,8u verkaufen : poliert . , fast neuer
Äleiderschr. 20 A , schöne gr. Rosr-
ftaarmatr . 26 „Ä , Kleiderbüstc 03c .
46 m . 'ctcittö. 5 Nhlandstr. 12, p .

Kerren -Fahrrad,
sehr gut erhalt ., mit Frcilauf ttnd
Rücktrittbremse billig : » verlaut .
L20L42 Evemvünür . IE , llS.

2 schöne junge Dackel
find billig abzugeben. B20808 .2 .1
C«, Pflzeumeier , Dampswasch-

Lnftalt , Beiercheim .

Herren- und Damenrad
mit Freilaus billig zu verkaufen .
B20859 Adlerstraße 17 , 4 . Ll .

1 gold . Tamenubr , 14 kar . . mii
Zprungdeckei, 1 filb . Herren »!,r ,
billig zu nertaufen . 7212

Ludwig Wilhelmstraßr ä.

Gebrüder Velli
Lndsrnchtenhandlttng

Laiserfträtze 245 Markgrafenstr. 41
nächst dem Äaiseeplay. Telephon 1410.

Täglich aus dem Wochenmarkt«.

Für den Pstngstgebrauch empfehlen frisch eingetroffen :

Orangen und
Pater no - Blut - Orangen

Zitronen -
Neue australische Tafelapfel u . Birnen.

Täglich frische : 7230
Erdbeeren , Kirschen, Schwetzinger und sranzöfifche
Tafelspargeln. Artischocken , junge Bohnen, Erbsen.

Kopfsalat. Romainesalat, frische Tomaten rc.
Reue Lommer -Malta -Kartoffeln .
Lanarische Bananen , Ananas .

Reapol Macearoni . — Parmesan -Käse .
Rizza -Llivenöl .

Billigste Preise . Wiederveekänfer Preisermätzigung.
Prompter Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
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Die StrafproieftnoveUe vor der Justin-

Kommission des Reichstags .
— Berlin , 12. Mai . Die Juftizkommission des Reichstages setzte

T>tute ihre Beratungen der Strafproze 'gnovelle fort und zwar bei dem
Abschnitt über die Zeugen sowie bei dem Abschnitt über Lachverstän¬
dige. Die 88 63—66 wurden nicht geändert . 8 67 des Entwurfs stehtvor , daß im Verfahren auf Privatklage und in Sachen, die in erster
Instanz vor den Amtsgerichten ohne Schöffen zu verhandeln sind ,Zwangshaft nicht angeordnet werden darf . Hier wurde auf Antragdes Abg. Storz (33p .) mit 14 gegen 13 Stimmen das Privatklage¬
verfahren gestrichen . Begründet wurde dieser Beschluß damit , daßes andernfalls reichen Leuten , die in eine unangenehme Privatklageverwickelt sind , leicht sei , Zeugen dazu zu bestimmen, zum Termin
nicht zu erscheinen . Das werde jedenfalls erschwert, wenn an Stelleeiner Geldbuße Freiheitsstrafe trete . Die 88 68—70 wudren unver¬ändert angenommen.

Eine Anregung , die Bestimmung des 8 69 , wonach die Landes¬
herren und die Mitglieder der landesherrlichen Familien und der
ihnen hierin gleichgestellten Fürstenhäuser in ihrer Wohnung zu ver¬
nehmen sind , auf die Landesherren zu beschränken , verdichtete sich nicht
zu einem ' formellen Antrag . In § 71 wurde der zweite Absatz ge¬
strichen , der bestimmte, daß, wenn für gewisse Arten von Gutachten
Sachverständige öffentlich bestellt sind , andere Personen nur gewähltwerden sollten, wenn bestimmte Umstände es erforderten . Diese
Streichung erfolgte mit Rücksicht auf die Verhältnisse an kleinen Land¬
gerichten. Bei 8 72 wurde eine Bestimmung eingefügt , wonach die
vom Richter bestellten Sachverständigen den Prozeßbevollmächtigten
namhaft zu machen sind . Es entspricht das der bisher geltenden
Vorschrift,' die Regierungsvorlage hatte sie aber nicht ausgenommen.Von allgemeiner politischer Bedeutung war ein Antrag des
Zentrums . Danach sollte in den 8 70 folgende Bestimmung als erster
Absatz ausgenommen werden : „Der Richter kann in Fragen , welcheeine über die allgemeine Lebenserfahrung und Bildung hinaus¬
gehende besondere Sachkunde erfordern , Gutachten Sachverständiger
einfordern . Ob und inwieweit solche Gutachten erforderlich sind , ent¬
scheidet das Gericht. In den Fällen der 88 184 und 184a des Straf¬
gesetzbuches ist die Notwendigkeit der Zuziehung von Sachverständigen
zu begründen .

" Dieser Antrag richtet sich gegen die Heranziehung
künstlerischer Gutachten bei Sittlichkeitsprozessen. Die Kommissionbeließ es aber bei der Fassung der Regierungsvorlage .

Solange wurde die Regierungsvorlage bis zum 8 86 im wesent¬
lichen unverändert angenommen . Die einzige Aenderung bei den
88 73—86 betraf den 8 77 , wo durch Streichung der Worte „vor Schlußder Beweisaufnahme " es für zulässig erklärt wurde , daß die Ver¬
eidigung eines Sachverständigen auch noch .nach Schluß der Beweis¬
aufnahme beantragt werden kann. Bei 8 81 wurde ein Zentrums¬
antrag abgelehnt , der sich gegen die Zulässigkeit der körperlichen Un¬
tersuchung des Verdächtigen wandte , auch wo sie zur Feststellung von
Tatsachen erfolgt , die für die Untersuchung von Bedeutung sind .Die Weiterberatung erfolgt am 23 . Mai .

Unter nationalem Deckmantel .
— Karlsruhe , 13. Mai . Die Bestrebungen des Alldeutschen 33er-bandes , welche auf eine Stärkung des Rationalgefühls hinauslaufen ,haben in der deutschen Presse stets auf volle Würdigung und Unter¬

stützung rechnen können. Umsomehr wird aber die Presse und wohlnicht minder der Alldeutsche Verband selbst es mit Entrüstung zurück¬weisen, wenn unter dem Deckmantel derselben nationalen Gesinnungseit einiger Zeit eine mysteriöse Hetze getrieben wird , die dazu dienen
soll , das deutsche Hotelgewerbe öffentlich zu diskreditieren . Es ge¬schieht dies in,anonymen Mitteilungen einzelner Zeitungen , daß in
diesem oder jenem deutschen Hotel Speisekarten in französischer Spracheaufliegen , woraus dann jedesmal eine „erbärmliche Kriecherei" vordem Ausland und wer weiß was alles gemacht wird , zugleich mitder öffentlichen Aufforderung , das betreffende Hotel zu boykottieren .

Es verdient alleAnerkennung , wenn man in deutfchenLanden darauf
sieht , daß der Deutsche auch auf Bedienung in eigener Sprache rechnen
kann und die Hotels selbst werden stets in ihrem eigensten Interesseund aus ihrer eigenen Würde heraus schon Wert darauf legen , daß
nian bei ihnen nicht nur in französischer oder englischer Sprache die
Bedingungen des Aufenthalts und den Inhalt der Speisenkarte er¬
fährt . Ihnen aber bei ihren reichen geschäftlichen Verbindungen mit
dem reisendenAuslande zu verbieten , neben der deutschenSprache auch
die französische und englische anzuwenden , können nur Narren wollen .
Auch der Verkehr des deutschen Kaufmanns mit dem Ausland ist nie
anders als in der Sprache des Landes geführt worden , mit dem man
eben sein Geschäft machen wollte . Darin liegt nicht zum Wenigsten
das Geheimnis eines Teiles des Aufschwunges der deutschen
Industrie .

Wie sehr vorsichtig gerade hinsichtlich der zur Schau getragenen
„nationalen Gesinnung" eine solche Hetze gegen die deutsche Hotel-
Industrie machen muß. zeigt ein Beispiel aus der jüngsten Zeit, ,
das den gesamten „Internattonalen Hotelbesitzer-Verein " wie aus
dessen Wochenschrift ersichtlich , lebhaft beschäftigte und das für uns
von besonderem Interesse ist, da es eines der angesehensten Ho¬
tels des badischen Schwarzwaldes betrifft . Am 4. September vor .
Jahres erschien im „Hannov . Courier " ein Artikel in welchem zu¬
nächst dem „Schwarzwaldhotel " in Triberg in durchaus unwahrer
Weise der Vorwurf gemacht wurde , daß es keine deutsche und nur
französische Speisekarten verabfolge , dann ihm dies Vorgehen als
ein „Auf dem Bauchkriechen " vor den Ausländern bezeichnet
wurde und schließlich jeder Kurgast deutscher Herkunft aufgefordert
ward , ein solches Hotel strengstens zu meiden. Der Besitzer des
Hotels war über diese Boykottierung um so mehr entrüstet , als er
tatsächlich die deu ' sche Sprache an erster Stelle vor der französischen
auf der Speisekarte stehen hat und es sich darum um eine absicht¬
liche Irreführung der Zeitung handelte . Als der „Hann . Cour .

"
seinem Gewährsmann größeres Vertrauen schenkte, nahm sich der
„Internationale Hotelbesitzer -Verein " selbst der Sache an und an¬
gesichts des ihm vorgelegten Materials nahm dann der „Hann .
Cour .

" seine Beschuldigungen nicht nur zurück, sondern konstatierte
ausdrücklich, das korrekte Vorgehen des „Schwarzwaldhotels "

„im
Sinne deutsch-nattonalen Empfindens .

"
Seitdem sind Monate vergangen und nun wird plötzlich von irgendeiner Seite her die erste, längst zurückgenommene falsche Mitteilungdes „Hann . Cour .

" aufs neue in die Berliner Blätter und von dortin die weitere deutsche Presse lanciert , um abermals die alte Hetzedaran anzuknllpfen. Das alles geschieht scheinbar aus nationaler Ge¬
sinnung, in Wirklichkeit steckt aber eine Perfidie schlimmster Art da¬
hinter , da dem Einsender der nun schon vor einem halben Jahr er¬
schienenen Notiz der Widerruf des „Hann . Cour .

" und die Unwahrheitdes Artik° ls selbst bekannt sein muß. Da mit dem Artikel jetzt auchdirekt bei Privaten , namentlich am Rhein , in Norddeutschland etc.
Stimmung zu machen versucht wird , so hofft man , den Verläumder
jetzt doch noch irgendwie zu fassen Erfreulich ist hierbei das kollegiale
Zusammenstehen in der ganzen Hotel -Industrie , die in ihrem Organfür den Berufsgenossen, der durch diese gewissenlosen Hetzereien so
schwer geschädigt werden sollte , energisch eingetreten ist.

Im Interesse des Fremdenverkehrs in unserem Schwarzwald hoffen
auch wir , daß die planmäßige Mache gegen das Triberger Hotel , diein ihrer Wirkung weit über das einzelne Haus binausgreifen würde,überall in ihrem wahren Wert erkannt und gewürdigt werden wird .Darin dürfte uns auch der Alldeutsch « 33erband selbst beipflichten,dessen Prinzipien in dieser Angelegenheit von irgend einer Seite aus
so strafwürdig mißbraucht werden.

Das Wetter im April .
— Karlsruhe , 12. Mai . Der verflossene April ist im Durchschnittetwas zu kühl, in der ersten Hälfte vorwiegend trocken, in der zweitendagegen meist regnerisch gewesen ; dabei hat der Witterungscharaktervon Tag zu >Tag rasch gewechselt . Die Niederschlagssummen haben im

größten Teil des Landes die Durchschnittswerte etwas überschritten,nur auf der Hochfläche der Baar , sowie im südlichen Schwarzwald sind
sie darunter geblieben . Die Bewölkung ist ziemlich groß gewesen ,weshalb auch nur wenige Tage zu den klaren , viele dagegen zu den
trüben gezählt werden mußten . In Karlsruhe ist die Sonnenschein¬dauer um 9 Stunden kleiner gewesen , als d r Durchschnitt der letzten
15 Jahre . Etwas günstiger sind die Bewölkungsverhältnisse im
Norden des Landes gewesen , was auch in einer wesentlich längeren
Sonnenscheindauer (Königstuhl 28 Stunden mehr als Karlsruhe ) zumAusdruck kommt. Die Luftdruckmittel find um rund 1 Millimeter zu
niedrig ausgefallen .

Der im hohen Schwarzwald noch liegende Schnee hat stetig abge-
nommeu ; am Morgen des 30 . April sind an der höchsten Beobachtungs¬
stelle des Landes , beim Feldberg -Easthof, nur noch 5 Zentimeter ge¬
legen.

Sämtliche Gewässer haben sich nach anfänglichem stetigen Fallen
mit geringen Schwankungen bis gegen Ende des zweiten Monots -
drittels auf niedrigen Ständen gehalten . Alsdann ist eine kurze An¬
schwellung eingetreten , die, ohne bemerkenswerte Höhen zu erreichen,am Ende des Monats bei den Binnenflüssen schon wieder verlaufen
und beim Rhein im Rückgang begriffen war , während der Höchststand
beim Bodensee noch anhielt . Die gemittelten Monatswasserstände find
meist unter die Vergleichswerte der Jahresreihe 1891—1900 herab¬
gesunken und zwar bei Konstanz um 0,02 Meter , bei Basel um
0,22 Meter , bei Breisach um 1,12 Meter , bei Kehl um 0 .25 Meter und
bei Mannheim um 0,57 Meter ; zu groß sind sie nur bei Waldshut
um 0,14 Meter und bei Maxau um 0,03 Meter . _

Bäder und Sommerfrischen .
Bad Liebenzell. Das Ziel zahlreicher Touristen bildet rn den

herrlichen Frühlingstagen unser Städtchen und schon sind auch die
ersten Kurgäste angekommen. Die Kurverwaltung ist aber auch
bestrebt, den Gästen den Aufenthalt möglichst angenebm zu machen.
Die Kuranlagen llnd gerichtet, die zahlreichen Spazierwege herae-
stellt, die Ruhebänke ausgebessert. Auf der Burg wurde eine aroße
Tafel angebracht , durch welche man sich schnell über die Geschichte
und die einzelnen Teile der Burg orientieren kann. Auch die
Bautätigkeit die in den letzten Jahren durch die wirtschaitliche
Krisis ins Stocken geraten war , hebt sich wieder , sodaß im Lanke
des Sommers eine Reihe neuer Landhäuser erstehen werden . 3801a .

Freudenstadt i . Schwär .,Wald , 740 rn. Die beginnende Saisonbringt eine Reihe bedeutender Neuerungen und Verbesserungen, virterster Linie steht die Erweiterung des Kur - und Konzertplatzcs aus dem5 da großen Marktplatz durch Ankauf eines größeren Gartenkomvleressür schattige Sitzplätze . Hand in Hand damit geht die Umwandlungdes alten Kirchhofs mit den prächtigen Baumgruppen in einen Stadt -vark. die Erbreiterung der Hauptpromenade , des ..Teucheleswegs" unddie Erstellung mebrerer öffentlicher Lawn-Tennisvlätze aus dem Markt¬platz . Die sämtlichen großzügigen Anlagen sind dem GartenarchitektenA. Lilien fein in Stuttgart zur Ausführung übertragen . 1270aBad Soden . In diesen Frühlingstagen wo alles sprotzt und grünt ,bietet unser lieblich an die Taunusberge geschmiegter Badeort einenselten schönen Anblick. Das ganze Ta ! gleicht einem blübenden Garten ,die idyllisch zerstreuten Häuser und Villen des Städtchens sind vonhellem Blütenschnee übergossen. Die Saison ist bereits am 15 . Avrileröffnet worden, um den von südlichen Winterstationen in die nörd¬lich gelegene Heimat zurückkehrenden Fremden , die Soden gerne alsLwischenstation benutzen, die Kurmittel zuzusühren . ES wird dieTatsache interessieren , daß Untersuchungen der Sodener Quellen dieGewitzheit gebracht baben, das, sie teilweise stark radiumbaltia und ,ja daß sie zu den radiumaktibsten in Deutschland geboren. 1647aDas Nordseebad Langeoog ist seit Errichtung des Wasserwerkesund der Kanalisation in die erste Reihe der Seebäder gerückt , hat da¬bei aber die ruhige Einfachheit gewahrt , welche vielen Erholungs¬bedürftigen willkommen ist . Das Hospiz des Klosters Loccum bietetbei mäßigen Preisen und angenehmen gesellschaftlichen Verbältnissenebenso wie die Hotels und viele Privathäufsr gute Unterkunft AllesNähere ist aus dem l "
ttch ausgestatteten Führer nach Langeoog er¬sichtlich, der in allen Auskunftsstellen des Nordseebäder-Berbanderund durch die Annoncen -Exped. Haafenstein und Vogler . Hannover ,erhältlich ist . 44g6a

Aufbewahrung von
Pelz waren
Uniformen , Such - und Woll - Waren

(auch anderwärts gekaufter Gegenstände )
Sorgfältige Pflege nach bewährterfachmännischer Methode

unter persönlicher Leitung.

Geräumige, musterhaft angelegte Magazine .
Einzige, eigene

hygienische Neuerung
Jeder Gegenstand vom anderenunter besonderem Schutz getrennt .

Volle Versicherung gegen Motten, Feuer u . sonst. Schaden.
Sehr mässige Preise. Preisliste zu Diensten.

Grosskürschnerei

Wilh . Zeumer
Kaiserstr . 125 .127 Telephon 274 .
Kostenlose Abholung im Hause mit geschlossenem

Wagen durch zuverlässigen Diener .

Reparaturen und Umarbeitungen während des
Sommers besonders sorgfältig und vorteilhaft.

0218

Rucksäcke,
Gamasche«,
Hosenträger .

Koffer haus
<«eseli vv . Lammte ,

Kronen st raste Nr . 51.
18 .15 Rabattmarken . 5182

M

J?rlvatbankiei *
gibt Darlehen in jed. Höhe b. genüg. Sicherheit auf Schuldschein , Wechsel,mit u . evtl, ohne Bürgen , Policen , Erbschaft, Liegenschaft. , Reuten , Pen¬sionen re. streng reell , diskret , Ratenzahl , beiotll. Räb . durct, 6 . Schwab ,Kreuzstr. 18, II. Rückporto beilegen. Sprechzeit v . 9—1 Ubr u . 2—7 Ubr ,Sonntags V.8—1 Ubr. Hypotbekenantr . I. II . IU. Stelle erwünscht.' Pi
Schweizer Schokolade
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualitäterhält man zu vorteilhaften Preisen beim direkten Bezüge von der

Verkaufs -Zentrale für Schweizer Schokoladen
Hynitzsch , Friedrichshafen a. Bodensee .

Postversi
lange P

and in jedem Quantum . Bon 4 Psd . an franko. Man ver¬reisliste . Probekiste der verschiedenen Sorten für 6 Mk. und9 Mk. portofrei b. Nachnahme. 4638a.8 .150 eiserne Bettstellen
7171 für Kinder und Erwachsene von 7 Mk. an. :« aiserstraße 81.

Eiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
« Mark an bis zu den feinsten .Jul . Weinlieimet *,5786 Sintfcvitrnfic 81 >83. 10 .10

Neu zugelegt
Brettener

per Laib

Vorzüglich

38 %
emfiehlt 7159

uciierer

Zur Vervollständigung der

Sommer-Toilette
trägt man

Moderne Farben . Neue Modelle . Chice Formen .
In allen Preislagen vorrätig.

uhhaus Bertolde
Kailerftrajje 76 — Marktplatz .
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins , 7007

Wer baut
! l

Doppelösen ?
in den bekannten
Perkaufsstellen .

Fertige Oberbetten ,
Ausstenerartikel

jeder Art liefert reelles Versand¬
haus gegen monatliche

Ratenzahlungen.
Gest . Offerten unter Ar . 6808 andie Expedition der Botz, «rr - sse « .

>Herd mit Zimmerofeu ver-bnnden .letztererdurchSchieberabstellbar. Gefl. Offerten mitSkizzen unter Nr . 7199 andie Erped . der „Bad . Presse" ‘

Gesucht ein flottes aber durch¬aus straßensicheres, fcheufreies

das
von

Pferd
einspännig gefahren und auchDame geritten ist. 2.1Angebote unt . Nr . B20802 an dieExpeo. der „Bad . Presse" erbeten.

Kopierpresse ,
&

ê
08S§

Ut 3*U- gesucht .BabnbofKr . S», pari.

Z» verkaufeneins Werste « ahnenzrege m . Jungen
^ Anzu,ehen von 2 Uhr ab
-B20776_ Stösferstraße Nr . 5.

Herren - Fahrrad ,beinahe neu , billig abzugeben., _ „ . _„ugePfandleih anstatt . Zahringer»
6964 .3 .3

'
. • ' fr’V

Alleinige r Fabrikant : FritzSchulzjun ;Äkt .- des .,Leipzig i

6158.7 .4
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V

6158.7 .4 von Bildern

empfiehlt
in reichster Auswahl

bei billigster
Berechnung Kunsthandlung und Rahmenfabrik , Kaiserstr , 149 .

Be meine Tätigtet wider autgenommea.
Dr . med . Wasmer , Spezialarz! lör

Karlsruhe , Amalienstrasse 28 . 7013 .2 .2

Autobetrieb Rippolds -Au
G . m . b. H .

ervffnet feinen fahrplanmäßigen Saison - Betrieb (s. grünes
Kursbuch) am 14 . Mai . Während der Pfingsttage .hoch
2.2 Saisonfahrplan mit ermäßigten Preisen . 4M9a

Kraftwagen -Gesellschaft Neue nb!irg-fferrenalb
O. m . b . II .

Gültig
ab 15 . Mai 1910. Fahrplan . ab Ä »
Werkt . Feiert. Feiert. Tägl . m
Vorm . Vorm . Nchm . Nchm .
6 .25 9 .10 _ _
6 .33 9.18 1 .10 5 .10
6 .55 9 .40 1 .32 5 .32
7 .02 9 .47 1 .39 5 .39
7 .17 10 .02 1 .54 6 .54
7 .28 10.13 2 .05 6 .05
7.40 10.25 2 .17 6 .17
7 .55 10 .40 2 .32 6 .32 y

Stationen
Neuenbürg , Bhf.

„ Marktpl.
Schwann . . .
Conweiler . . .

■aieenmühle -Holzbach
Marxzell . .
Frauenab

Auskunft erteilen : in Neuenbürg : E . Meisel (Telef. 331 , A . Lustnauer
(Telef. 32 ) , M . Lutz (Telef. 47 ) ; in Herrenalb : Stadtschultheiss
Grüber (Telef. 5) . 4719a

A Werkt . Feiert. Feiert. Tägl.
Vorm . Vorm . Nchm . Nchm .

9 .42 12 .22 4 29 8 .22
9 .20 12 .00 4 .Ö0 8 .00
9 .13 11 .53 3.53 7 .53
8 .58 11 .38 3 .38 7 .38
8.47 11 .27 3 .27 7 .27
8 .35 11 .15 3 .15 7 .15

* 8 .20 11 .00 3 .00 7 .00

— Stuttgarter —
Lebensversicherungsbank a .G.

(Alte Stuttgarter )
Gegründet 1854. 4748a

Verslcherungsstand . 904 Million. M.
Seither fiirdleVersIchurtenerzielteüeberschüsse 179 Million. M,
üeberscbüsse io 1909 . . . 11,6 Million. M,

Auskünfte erteilt in Karlsruhe
Baruch Baer , Waldliornstr. 12, Gebr. Göh-
ringer , Kaiserstr .60, Gebr .Hirsch , Kafserstr.166,

Karl Hölzle , Durlacher Allee 4.

I
(Schoritz) Rheinschiffer , geb. in Gold sch euer (Baden ) am
20 . Juli 1856 , Sohn der Maria Magdalena Euphemie gen .
Magdalena Higel, gewesene Eheftau des Tagners Jacob Schoritz,
wird wegen einer ihn betr. Erbschaftssache gesucht . Zweckdien¬
liche Auskunft wird gegen Erstattung etwaiger Kosten erbeten an

Steiner & Egly , Strassbarg i . E . , Alter

Weinmarkt 40 . 4627a.2.2

Sie kaufen überaus vorteilhaft :

Praktische Artikel
in Glas , Porzellan , Metall , Email

bei

Rabattmarken .

JranzHug . läiÄÄ »
6892.3 .3

Kistenfabrik Reichenbach mmm
mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk .

Eilten uni Skriuniigeftdle
so«« . Gregor Anderer st Sohne.

bestehend aus :
Schlafzimmer , m . 2 Betten , Eiche, Nußb . , o . Satin in
feinst. Ausführ ., Herrenzimmer , Elche m. Schnitzerei inkl.
Lederstühle u . la . Teppich , Speisezimmer . Eiche m.Schnitzerei
inkl. Ledcrstühle u . la . Teppich oder Wohnsalon statt
Herren oder Speisezimmer , Küche . Läufer » Flurgarde¬
robe. Rauchtisch « . 4 eleg . Fensterdekor , lief , wir an
Private . Beamte unter str. Diskr . zum Preise von

WM- Mk. 2375 .-
(Ulf betfUölne Teilzahlung geg. 5% Zinsvergütung .

Einzelne Zimmer . Möbel . Teppiche . Clubsefsel .
Geldschränke. Pianos . Kontor - « nd Küchen-Einricht -
uvgen rc. in jeder Preislage und Ausführung . Man
verfange den kostenlosen Bestich des Vertreters , welcher
vom II . bis 25 . Mai in dortiger Gegend ist , zwecks Vor¬
legung von Zeichnungen . Für prima Ausführung über¬
nehmen Garantie . 4688a.2 .1

Berliner - Industrie - Gesellschaft m. b. H.
Berlin C. , Kurzestraße 6—7.

Hanf-Couverts und
die Druckerei ber ^ Bab . Presse " .

Wie Neu
wird jeder bei mir

gewaschene und ge¬
bügelte

Preis für den ganzen Anzug
Mk . 2.20

„ „ die Jacke . . . „ 1 .—
„ „ „ Hose . . . „ — .80
» >, „ IVeste . . . „ — .40
„ >, den Mantel . . . ,, 2 .50

Sportjacken . . Mk. — .80 bis I
Sportmützen . Mk . — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich

abgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August Pftitzner

Karlsruhe
Rüppurrerttrafie 35.

5253 Filialen : 10.6
Karlsruhe : Karlstraße 27 .

„ Schützenstraße 48.
Durlaeh : Hauptstraße 46.

Eine Partie

Diwans ,
Fauteuils . Chaiselongues , neu
und gebraucht, solide Arbeit , unter
Garantie billig abzugeben ; auch
werden Diwans aufgearbeitet .
Reiche Auswahl in Diwan -Be¬
zügen . Mognettes . Rips rc.. von
den einfachsten bis zu den feinsten
zu staunend billigen Preisen , in
nur tadelloser Ausführung .

Heinr . Harrer ,
Lagerhaus u. Möbelhandlung ,

Philippstraße 19. Telephon 1659 .
Eigene Tapezier -Werkstätte u.

Schreinerei .
7098 Frankolieferung ._ 62

Wyberh -Tablelteri
Schützen i

vorHusfen . Heiserkeir .Kalarr
Hunderte ,von Sängern und

Gesangvereinen bezeugen ein¬
mütig die hervorragenden
Eigenschaften der

Wybert - Tabletten
auf den Hals . Klarheit und
Kraft der Stimme wird sofort
durch Gebrauch von

Wybert -Tabletten
erzielt . Ein Versuch über¬
zeugt. Vorrätig in allen Apo¬
theken ä Mk . 1 .— 9566a

Depots in Karlsruhe :
uternation . Apotheke . Kaiser-

itraße 80 , Adler - Apotheke ,
Schützenstr.21 ; Hilda -Apotheke ,
Karlstr . 66 ; Hof-Apoth., Kaiser¬
strabe 201 ; Marien -Apotheke ,
Marienstr . 43 ; Hof -Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zähringerstr .55 ; Fideli -
tas -Drogerie .Karlstr .74 ; Drog.
v. I . Lösch , Herrenstr . 35 ; A.
Salzers Drogerie , Kaiserstr.
140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th . Walz,
Kurvenstr . 17 ; Westend- Dro¬
gerie , Sophienstr . 128, und
Drogerie v. W. Tscherning,
Amalienstr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . Löwen - Apotheke ;
i . Ettlingen : Stadt -Apotheke .

3
st:

Für "Mg

Herren - u . Damenkleider , Schuhe,
Weißzeug u . s . w . zahle hohen Preis .
Postkarte genügt . B20473.3 .3
J .fcJross. MarkgrasM . 16.

Versuchen Sie
WDiaUe5
Dirken

.ßaawassei ,
ERFOLG

ÜBERRASCHEND

„Warmzuempfehlenistd .Gebrauch
v . Zucker 's Patent - Mrdizinal -Seife
bei Rauhigkeit u . Schuppungen der
Haut , bei leichter Jchthyosis, ganz
besonders bei Unreinheiten ders.,
wenn Mitesser und deren Folge-
znständc,Pickel
Knötchen , Pusteln usw . das bekannte
unschöne GesichtsbildHervorrufen" .
Das ist das Urteil d. H . vr . med . W.
üb.Zucker 'sPatent -Mcdizinal -Seifr
ä Sick . 50 Pia . ( 15c|0iö ) und 1 .50 M.
(35%ig, stärkste Form ) . Dazugebör.
Zuck« od-Creme 75 Pf . u . 2 M. , fer¬
ner Znck»oh-Seife (mild) 50 Pf . u.
1 .50 M. Sei Carl Roth , Herm.
Vieler , Wilh . Baum , E. Dennig ,
Gg . Jacob , Otto Mayer , Th. Walz
sowie in sämtl . Apoth . u. Drog . ***>0.*

In Durlach bei Aug. Peter .
Frack » « . Gehrock -Anzüge
B20877 verleiht 10.1
Franz Heek , Garteustratze 7.

Für Verlobte
empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen . 1245

J In allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme ■
■ Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den •

2 la. Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lreferung . ■

■ r >. RClS , Kronenstrasse 37/39. ;

Per Liter nur 6- 7 Pfp.

kostet gesunder wobtbekömm-
Udier Haustrunk aus dem
echten Plochin ^ er
Apfelmoststoff , der
der nur aus Früchten besteht,
deshalb gesetzlich erlaubt ist.
Pakete ä 158, 100,50 Liter in '
allen besseren Geschäften zu
haben, oder direkt von Weins
& Co., Plochingen a . N.

Kaufe
fortwährend einzelnebessere Möbel ,
ganzeHaushaltungen od .übernehme
solche zur Versteigerung in und
außer dem Hause.

3. Madlener,
7022 .10 .2 Rüppurrerstr . 20.

Oelfarben “ ■
Lackfarben

Oele - Firnisse
für alle Zwecke .

5685* Niederlage der

FarbenfabrikA.Schaeffer,
Kgl. W . Hoflieferant .

neben dem Colosseum .
mtammmsmmmmamm

Der Weg zum Verdienst,
über 200 Nachweise u . Ratschläge z.
Gelderwerb , Mk . 1 .10 , von st. Blitz,
Freibur » i . B . , Kaiserstr . 131 . «^ 3 .2

Lvownsr

Alleinige Hersteller «! ;
Reeser

Margarine FabrikG .m .b .H .
REES 'Vrhein .

Uebeiall zu haben .
Generalvertretung und Lager für

das Grossherzogtum Baden :
£ i. Hellinger , Karlsruhe i . B.,

Göthestr . 33, Telephon 2125.

Ein Posten größere 7207

leere Kisten,
nur einmal . Transport günstig zu
kaufen bei

Zeumer ,
Kaüerstratze 127 .

Eltern
welche ihre Töchter in ein billiges
Pensionat der französischenSchweiz
schicken wollen , erhalten Auskunft
und Referenzen durch Frau Ing .
Kiefer , Karlsruhe . Garten-

stratze 36a . Vorzügliche Verlegung
und prima Unterricht in Sprache,Literatur und Umgang. 6768.6.3

IHiet - Pianos
10 .5 empfiehlt 6200
Ludwig Sehweisgnt,
Hofl ., Erbprinzenstr . 4.

Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
' Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte .

Tür die Reise!
I Herren - , Damen - «. Hut¬
koffer. Reisesücke, Rucksäcke ,
Damentaschen , Zigarren -

| laschen, Geldtaschen, Hosen¬
träger , Toilettentaschen mit
Einricht .. sol . Sattlerwaren . I
1 tV ' l Rabatt auf sämtl.1 " |0 Reiseartikel u. feine

Lederwaren . 6914

| R. Ostertag Sohn,
Inh . Fr. Bäudler,

I —— Kaiserstraße 14 b.

Raten-Zahlung!
Ein größeres Mastgeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung.

Offerten unter Nr . 2179 an di«
an die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten . *

finden streng diskrete , liebev . Aus-
ncchme bei deutsch . Hebamme a . D.
Wwe . I « Baer , Nancy (Frank¬
reich). 38 Rue Pasteur . 2519971

Erfahrene Wirtsleute
suchen per 1 . Juni oder später ein .
klein , beff . Gasthof oder Bahuhof -
restaurant zu pachten, evtL auch e.
Brauerei -Ausschank auf Hekto. Off .
erb . unt . 11. 11. 300 , bahnpost -
lagernd . Fraukfurta .M . 45G7aL2

MK. 40.000
als I . Hypotheke , auf gutes Objekt
auf dem Lande per sofort oder
später gesucht . Offerten unter
Nr . 6161 an dve Exped. der „Bad .
Presse " erbeten. 6.6

25000 Mark
sind per 1. Juli als 1 . Htzp . zu ver-
geben . Carl Dietz , Kaiserstr . 24.
M 22000 . — ®J?SLr
Fabrikanioesen. 50—60"j,der Schätz¬
ung , per sofort gesucht . 3.2

Offerten unter Nr . 4642a an die
Expedition der „Bad . Presse " .
8000- 10000 Mark

werden gegen Eintrag , event . noch
guter Bürgschaft auf ein Haus in
guter Lage gesucht. Das Haus ist
zu 92000 Mk . gerichtlich geschätzt
und rentiert zu 116000 Mk. zu 5<V
Selbstgeber bevorzugt . 2 .2

Offerten unt . Nr . B20388 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

10000 Mark
nneryaiv vüv(0 der Schatzung ).
Offerten unter Nr . 7075 an die

Expedition der „Bad . Presse" .
4000 Mark

von Selbstgeber gegen absolute
Sicherheit gesuckst . Gefl . Offerten
unter Nr . 4717a an die Expedition
der „Bad. Preffe " erbeten .

D«rleheiir-8esi«h !
Wer gibt Mk . 1606 .— gegen

Sicherheit auf Möbel u . solventen
Bürgen . Offerten nur von Selbst¬
gebern unter Nr . 7123 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2

Beamter in gutsituierter Stell¬
ung sucht vorübergehend
Darlehen von 300 Mk.
von Selbstgeber. Offerten unter
Nr . 7076 an die Expedition der '
„ Bad. Preffe"

. 4 .5

Auszuleihen
8060 Mark auf gute I . Hypothek
zu 4°lo. Offerten unter Nr . 4641a
bef . die Exped . der „Bad . Presse " . 4 .2

Schöne Billa
(LandhauH )

mit 5—6 Zimmern , Küche u . reich¬
lichemZubehör, mit fein angelegten !
Obst - , Gemüse- u . Ziergarten , sowi«
anschließendem Weinberg ist Per »
hältniffe halber billig zu verkaufe ».
Das ganze Anwesen mißt 3200 qn*
und hat zirka 150 tragbare , edl«
Obstbaume. Dasselbe liegt bei
einem ruhigen , etwas hochgelegene«
Orte in der Nähe Heidelbergv
und ist für einen pens. Beamten
sehr geeignet.

Wo sagt unter Nr . 3890a die ,
ExpeiuHcm der ^ Lad. Preffe ". 10.8*
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, Badischer Landtag .
83. Sitzung der Zweiten Kammer .

A Karlsruhe , 13 . Mar . Präsident Rohrhurst eröffnet « 9 ',« Uhr
vte Sitzung . Am Regierungslifch : Staatsministcr Freiherr von Dufch
und Regierungskommissärr .

Tagesordnung : Fortjetzung der Beratung über den Gesetzentwurf
betreffend die

Abänderung des Elementarunterrichtsgesetzes .
Der Präsident macht kurze gefchäftl. Mitteilungen . Er gab bekannt,daß noch sechs Redner zur Eencraldebatte gemeldet sind : die Abg.

Leih , Dieterle , Kölblin , Kopf, Venedey und Geck. Es ist ein Anttag
der Abg. Süßkind , Görlachcr- und Genossen auf Schluß der Eene -
raldebatte eingekommen . Wir stimmen darüber ab . Der Anttagwurde gegen eine starke Minderheit angenommen«

Das Haus trat darnach in
die Spezialberatungrin . Die Paragraphen 1 bis 11 wurden ohne Debatte genehmigt.

Zu Paragraph li a lag ein Abänderungsantrag der Abg. Süßkind
und Genossen vor . Es handelt sich um die Festsetzung der Zahl der
Mitglieder in die Ortsschulbehörde.

Nach kurzen Bemerkungen der Abg. Süßkind (Soz .) , Dr . Zehnter
(Zentrum ) , Kopf (Zentrum ) , Venedey (fortschr . Volksp .) und Dieterle
(Zentrum ) sowie des Geh. Rats Schmidt wurde die Beratung ausge-
setzt und beschlossen. Len Antrag an die Kommission zu verweisen, die
dazu zunächst Stellung nehmen soll . Die Paragraphen 11b bis 19
fanden hiermit Annahme .

Zu Paragraph 20 lag bezüglich der Dissidentenkinder folgender,von der Kommission beschloffener Absatz 2 vor : „Kinder , die keiner
Religionsgemeinschaft angehören oder einer solchen, für die Religions¬
unterricht an der Volksschule , die sie besuchen , nicht erteilt wird , kön¬
nen gegen den Willen des Vaters oder anderer Erziehungsberechtig¬ter zum Besuch des Religionsunterrichts nicht angehalten werden .

"
Abg. Kolb (Soz .) : An die Regierung möchte ich die Anfrage

richten, ob die Kinder der israelitischen Religionsgemeinschaft in diese^
Bestimmungen miteinbezogen werden können.

Geh. Oberregierungsrat Dr . B ö h m : Soweit es sich um die Mit -
■
'
glieder der Religionsgesellschaft handelt , die aus der Landessynagoge
ausgetreten sind, trifft die Bestimmung zu. Sie deckt sich aber nichtmit der Petition der gesetzestreuen Juden , die der Landessynagoge
angehören und deren Kinder deshalb den von der Landessynagoge
angeordneten Religionsunterricht besuchen müssen . Die Angriffe ge-'
gen den israelitischen Oberrat in dieser Sache waren durchaus un¬
gerechtfertigt . Der Standpunkt des Oberrats ist ein logischer und
rechtlich von keiner Seite anz-ugreifen . Das Endergebnis der Dispen -

'fationen vom Religionsunterricht , wie die orthodoxen Juden sic erstre-
, ben, wäre
der Ruin des israelitischen Religionsunter richts .
Der Oberrat ist in dieser schwierigen Sache mit den beiden anderen' Kirchenbehörden in Verbindung getreten . Diese erklärten , daß es eine■Dispens nicht gibt . In kirchliche Dinge sich einzumischen ist die Kul -

- tusbehörde nicht befugt . Wenn wir der Anregung des Abg. Kolb
Folge geben wollten , würden wir keinen obligatorischen Religions¬unterricht mehr haben, sondern nur einen fakultativen . Das will

. aber die Regierung nicht.
Präsident Rohrhurst : Es ist folgender Antrag der Abg. Kolb,' Dr . Heimburger und Genossen eingckommen:

„Zur Teilnahme am Religionsunterricht oder Gottesdienst darfein Kind ohne die Erlaubnis des Erziehungsberechtigten nicht an¬
gehalten werden.

"
Abg. Dr ! Zehnter (Zenirum ) : Wir werden gegen diesen Antragstimmen, obwohl er ein Stück des vom Zenirum im Reichstag einge-

brachten Toleranzantrages ist. Wi ^ stehen auf deni Standpunkt , daßnichts in das Gesetz hinein gebracht werden darf , was geeignet ist,die Autorität der Kirchenbehörde
«ruf dem Gebiete des Religionsunterrichts zu schmälern. Das könnenwir nicht zugeben . Was die Beschwerden der grsctzestrcucn Juden be¬
trifft , bin ich der Meinung , dass in verschiedenen Fällen der Oberrat
wohl Dispense hätte etteilen können.

Abg. Dr . Frank (Soz ) : Im Reichstag hat das Zentrum den
Toleranzantrag eingebracht, durch den verlangt wird , daß den Elterndie volle Entscheidung über die religiöse Erziehung ihrer Kinder zu¬steht. Das gleiche wollen wir mit unserem Anträge . Das Zentrum
lehnt aber hier diesen Antrag ab . Es wirft das ein eigentümliches
Licht auf die Motive des Toleranzantrages . Dort , wo keine Aussicht
besteht, mit einem Anträge durchzudringen, macht das Zenttum
große Worte , 'wo aber Gelegenheit geboten ist, etwas zu erreichen,hält es sich an seinen Antrag nicht mehr gebunden. (Sehr richtig !links .) Es ist nicht recht , Jemanden zu zwingen, feine Kinder in
einen Religionsunterricht zu schicken , mit dem er nicht einverstanden
ist.

Staatsminister Freiherr von Dusch : Der Antrag Kolb und Een .
ist für die Regierung unannehmbar . Ich bin überrascht, daß jetzt , nach¬dem in der Kommission einstimmig anerkannt worden war , daß durchden Zusatz zu Paragraph 20 alten Bedürfnissen Rechnung getragenfei, der Antrag Kolb und Genossen an die Stelle der religiösen lleber -
zeugung die Willkür setze. Das führt zu einem Zustande , den die
Regierung nicht billigen kann. Für die Achtung der Gesinnung gebendie gesetzlichen Bestimmungen vollen Schutz . Durch den Antrag würde

der Religionsunterricht gefährdet .
Im Interesse des Zustandekommens des Gesetzes bitte ich de« Antrag
abzulehnen.

Abg. Rebmann (natl .) : Ich bin der Auffassung, daß der von
der Kommission bezüglich der Dissidentenkinder beschlossene Zusatz al¬
len Bedürfnissen Rechnung trägt . Der Antrag geht zu weit , er
würde den Religionsbetrieb innerhalb der Religionsgemeinschaften
herbeiführen . Der Antrag läßt sich in seinen Konsequenzen gar
nicht übersehen uird man ist daher auch heute nicht in der Lage,

dem Anträge zuzusiimmen. Sollte die Folge so weit gehen, daß
grundsätzlich die Kinder einem geordneten Religionsunterricht zu
entziehen, kann man den Antrag überhaupt nicht annehmen . Ich
glaube , wir können mit dem , was wir mit dem Beschlüsse der
Kommission erreicht haben , zufrieden sein . Rach Lage der Sache
möchte ich bitten , von dem Anträge abzusehen und ihn zurückzu¬
ziehen.

Abg. Muser (Volksp.) : Unser Anttag will nichts anderesals einen Antrag zur Wahrheit machen , den das Zenttum im
Reichstag in seinem Toleranzantrag gestellt hat . Es ist sehr in¬
teressant, daß jetzt wo es sich darum handelt , diese Forderung aus
dem Sttlleben der Erwägung herauszunehmen und aus ihr ein
Stück des praktischen Lebens zu machen, das Zentrum versagt.
Diese Tatsache vor der Oesfentlichkeit zu konstatieren, ist not¬
wendig. <)er Herr Minister hat recht , wenn er sagt, daß der
Antrag zur Aufhebung des obligatorischen Religionsunterrichts
führt . Es handelt sich hier um eine schon vom Zentrum gestellten
Antrag und wenn der Herr Staatsminister einen Vorwurf wegender Folge des Antrags erhebt, dann muß er diese Kritik an das
Zentrum richten. Die Eltern sind in erster Reihe dazu berufen ,über die Erziehung ihrer Kinder zu entscheiden . Wer auf dem
Standpunkt einer wahren Freiheit und Toleranz steht, muß unse¬rem Anträge zustimmen. (Beifall links .)

Abg. Dr . Heimburger (Volksp .) schloß sich den Ausfüh¬
rungen des Vorredners an und betonte , wir wollen das Recht der
Eltern auch hinsichtlich der religiösen Erziehung wahren .

Staatsminister Frhr von Dusch : Der Abg. Muser hat das
Kind bei dem rechten Namen genannt . Er will

den fakultativen Religionsunterricht
haben . Wir können dem nicht zustimmsn. Unser Standpunkt ver¬
stößt keineswegs gegen das Prinzip der Gewissensfreiheit . Ichkann nur nochmals sagen, ich würde es bedauern , wenn durch die
Annahme des Antrags die Annahme des Gesetzes gefährdet würde .

Abg. Dr . Zehnter (Ztr .) wendete sich gegen verschiedene
Ausführungen der Abg Muser und Heimburger , wobei er auf
einen Zwischenruf des Abg. Hummel die Redewendung gebrauchte :
„Schwätzen Sie doch nicht hinein .

"
Rach weiteren , kurzen Bemerkungen der Abg. Dr . Frank

(Soz.) , Rebmann (ntl .) und Muser (Volksp .) erklärte
Abg. Hummel (Volksp.) : Der Abg. Zehnter hat gar kein

Recht , sich über Zwischenrufe zu beschweren . Er gerade ist es, der
die längsten Zwischenrufe macht. Ich habe mich auf einen Satz
beschräntt. Mein Zwischenruf hat den Abg. Zehnter zu einer
Aeußerung veranlaßt , die ein Beweis ist für die geistige Höhe,
auf der die Kampfesweise des Zentrums steht.

Abg. Dr . Zehnter (Zenttum ) : Ich weise die Aeußerung des
Vorredners , dem kaum der Schnurrbart gewachsen ist (Heittrkeit ) , zu¬
rück. Ich tröste mich über seine Angriffe , denn sie bewegen sich auf
der gleichen Linie wie seine kürzlichen Angriffe gegen den Minister
Freiherrn von Marschall, die von fast .allen Seiten mißbilligt wurden .

Abg. Dr Heimburger (Volksp .) : Gegen die Art , wie der
Abg. Zehnter ein Mitglied dieses Hauses zu behandeln sich erlaubt ,
protestiere ich mit aller Entschiedenheit . Dem Abg . Zehnter ist es Vor¬
behalten geblieben, eine solche bisher in diesem Hause nicht gekannte
Kampfesweise hier hereinzutragen . Wir haben die Schnurrbätte des
Zentrums noch nicht untersucht (große Heiterkeit) . Im übrigen
möchte ich dem Abg. Zehnter ^

sagen, daß die Länge des Schnurrbartes
kein Gradmesser für die Fähigkeiten ist. (Sehr gut links .)

Abg. S ch m i d-Singen (natl .) : Ich habe den Anttag Kolb unter¬
schrieben . Es sind gegen den Antrag Bedenken erhoben worden, die
ich für berechtigt und begründet erachte . Ich ziehe deshalb meine Un¬
terschrift zurück.

Es folgten noch kurze Bemerkungen des Abg . Hummel (Volksp .)
und des Berichterstatters Abg. König (natl .) , worauf der Anttag
Kolb , der eitle Erweiterung durch die Worte „gegen den aus religiö¬
sen Bedenken erklärten Willen des Erziehungsberechttgten " erfahren
hatte , gegen die Stimmen der Volkspartei und Sozialdemokraten
ab gelehnt und sodann der Paragraph 20 nach der Kommis -
sionssassung gegen die Stimmen des Zentrums angenom¬
men .

Paragraph 21 fand nach kurzen Bemerkungen des Abg . Duffner
(Zentrum ) Annahme.

Die Paragraphen 22 bis 51 wurden ohne Diskussion genehmigt .
Bei Paragraph 52 erklärte

Abg . Schmidt -Karlsruhe (Zenttum ) namens eines . Teiles
seiner politischen Freunde , daß sie nicht in der Lage seien, für die
Sätze der Gemeindebeiträge zu stimmen. Diese Beiträge erschienen
uns zu hohe für die Belastungen , die auf vielen Gemeinden ruhen .

Paragraph 52 wurde hieraus mit großer Mehrheit angenommen ;
die Paragraphen 53 bis 113 ohne Debatte . Bei Paragraph 114 legte

Abg. Dieterle (Zentrum ) nochmals die Stellung seiner Frak¬
tion zu diesem Paragraphen datz. In der Kommission wurde es an¬
erkannt , daß der Paragraph 114 in seiner jetzigen Fassung eine Ver¬
schärfung bedeutet und daß das Recht auf unserer Seite ist . Der Fall
aber zeigt uns : auf der einen Seite gesetzlich freie Bahn für den Un¬
glauben , auf der anderen Seite Zwangsjacke und Handschellen für die
großen aus gläubigem Boden stehenden K !7 ' - - (Lachen
linls .) Wir stimmen aus den von uns schon ausführlich behandelten
Gründen gegen das Gesetz und sind überzeugt , daß das Volk unsere
Haltung verstehen wird . (Beifall beim Zentrum . Lachen links .)

Abg . Benedeq (Volksp.) : Das Zenttum lehnt das Gesetz, das
den Lehrern berechtigte Besserungen bringen soll und das die Zustände
unserer Volksschule hebt , ab , und nur deshalb , weil es sich

Agitationsstoff schaffen will .
Es bedarf einen solchen wegen seiner Haltung in der Finanzresorm
und in der preußischen Wahlrechtsfrage . (Sehr gut links .)Das religiöse Gefühl
soll für Ihre Zwecke geweckt und aufgestachelt werden . Das ist der
Grund für Ihre Haltung . Wenn Sie Ihre Ziele verwirklichen wollen ,

sobald Sie die Mehrheit haben , nehme ich Ihnen das nicht übel . Wir
haben aber keine parlamentarische Regierung . Wir sehen , daß die Re- '
gierung unseren Beschlüssen fast immer ein niemals entgegensetzt uirj,daß sie sich nicht an die politische Entwickelung hält . Bei den letztenWahlen hat sich das Volk in zwei große Lager geteilt und in feinerMehrheit auf die Seite der Linken gestellt. Es ist badische Tradition
gewesen , daß die Regierung zu der Mehrheit des Hauses in einen
Vertrauensverhältnis stand. Das ist heute nicht mehr der Fall . Die
Regierung sucht sich zwischen den Parteien durchzuschlängeln. (Sehr ,richtig, links .)

Staatsminister Frhr . von Dusch : Das ist nicht richtig, daß dieRegierung den Beschlüssen des Hauses meist ein unmöglich entgegen¬setzt . Die Regierung prüft alle Beschlüsse, ob ste denselben Rechnungtragen kann. Sie hat aber auch das Recht, ihren Standpuntt zu'
wahren . Dieses Recht steht ihr verfassungsmäßig zu . Der Abg. Vene-dey sprach von zwei Lagern , in die sich das Volk geteilt habe . Nunhaben wir aber gesehen , daß die eine Seite , der Großblock » bei ver¬schiedenen Anlässen, auch heute wieder auseinandergefallen ist. (Sehrgut beim Zentrum .) Die Regierung wird bestrebt sein , über denParteien zu stehen , sie wird aber auch , wenn sie in einer Frage mirdem Zenttum übereinstimmt , den Mut haben , das zu sagen. Wirfolgen in allem lediglich unserer begründeten Ueberzeugung, und tundas , was wir für recht halten . ,

Die Abgg. Kolb (Soz .) und Geck (Soz .) legten nochmals denStandpunkt ihrer Fraktion zu § 114 dar , wobei der letzte Redner her¬vorhob, daß das Zentrum immer von Freiheit spreche, aber mit de»Konservativen zusammengehe.
Abg. Fehrenbach (Ztr .) : Dem Vorredner kann ich sagen, daßuns

di « Gesellschaft der Konservative ,
gar nicht wehe tut und daß wir über dieselbe sehr erfreut sind. Eswird sich noch zeigen, daß die Zusammenarbeit von Konservative « undZenttum im Interesse des Landes notwendig und ihm förderlich ist.(Zwischenruf: Reichsfinanzreform .) Ach lassen Sie doch die Reichs¬finanzreform aus dem Spiele . Ich bin stolz darauf , daß wir dieReichsfinanzreform zustande brachte« (Lachen links ) und das Reichvon seinem finanziellen Elend befreiten . Das Volk wurde es nicht ver¬stehen, wenn wir für den 8 114 stimmen würden . (Lachen links .) Eswurde verlangt , daß die Regierung sich auf die Linke stütze. Sie istaber kein geschlossenes Ganzes . Welches Banner soll denn die Re¬gierung Hochhalten ? Vielleicht das rote , das der Sozialdemokratie »(Zwischenruf des Abg. Süßkind : Das wäre das beste . — Große Heiter¬keit .) Die Regierung kann sich nicht an den Großblock verkaufe», an >dessen Spitze die Sozialdemokratte steht. (Beifall beim Zenttum — ,Lachen links .) ' '

Abg. Dr . Frank (Soz .) wendete sich gegen verschiedene Aeuße-rungen des Vorredners und führte aus : Das Zenttum hatte bei diesemGesetze zwischen der Schule und Kirche zu wählen und es hat sich für die ,Kirche entschieden . (Sehr richtig links .) Der Haß, mit dem da,Zentrum den Großblock verfolgt , laßt uns erkennen, daß wir auf demrechten Weg find . Der Großblock soll Ihnen (Zenttum ) noch mancheschwere Stunde bereiten .
Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg . Dieterle (Ztr .)Geck (Soz .) , Kolb (Soz .) , Schmidt -Bretten (kons.) und des Staats¬ministers Frhr . von Dusch führte
Abg . Rebmann (natl .) aus : Der Großblock steht im Gegensatzzu dem schwarz -blauen Block. Das darf vom Großblock gesagt werdetdaß die Regierung zufrieden sein kann wie er jetzt und auch bei ande¬ren Anlässen die Geschäfte gefördert hat . Die Linke hat bei dieserVorlage eine Reihe Anttäge prinzipieller Art zurückgestellt , um einZustandekommen des Gesetzes zu ermöglichen. Das ist prakttscheArbeitim Interesse unseres Landes und Volkes und das zeigt uns auch daßrechten Wege sind, den wir auch in Zukunft gehen werden(Beifall links .)
An der weiteren Debatte beteiligten sich noch die Abgg . Fehrenbach(Ztr .) , Süßkind (Soz.) , Geck (Soz .) und Dr . Frank (Soz .)Präsident Rohrhurst : Im Laufe der Debatte find von ver¬schiedenen Seiten Aeußerungen gefallen, die der Stimmungund Spannung , welche die Verhandlungen gezeugt haben , ent¬sprungen sind . Ich habe dem Rechnung getragen und nicht rin¬gegriffen, obwohl Anlaß dazu geboten gewesen wäre . Es fragt sichauch, ob nicht die Aeußerung des Abg. Zehnter gegen den AbgHummel nicht gegen den 8 22 der Geschäftsordnung verstößt. Ichmöchte die Herren bitten sich in Zukunft mehr Zurückhaltung auf¬zuerlegen und nicht zu vergessen, was wir der Achtung und Würde ,des Hauses schuldig sind. jDer § 114 wurde sodann gegen die Sttmmen des Zentrumsund der Konservativen angenommen. Der Rest des Gesetzes fand '

ohne Diskussion Annahme .
Die Sitzung wurde hierauf unterbrochen , da die Schulkommis¬sion zur Beratung der redaktionellen Fassung der §§ ll a und 11 Gzusammentreten mutzte . Nach Wiederaufnahme der Sitzung gabder Berichterstatter
Abg. König (ntl .) den Wortlaut der Leiden Paragraph «» ,bekannt, der ohne Debatte gutgeheißen wurde .
Es erfolgte hierauf die Abstimmung über da « $ « » , « ;Gesetz . Dasselbe wurde mit 43 Stimme « (Nationalliberale ,Volkspartei und Sozialdemokraten ) gegen 27 Stimme « (Zentrum ,

und Konservative ) bei 1 Stimmenthaltung des Abg. Wiedemamtj
(Ztr .) angenommen . \

Damit schloß die Sitzung . Nächste Sitzung : Montag , 23. Mai /nachmittags 4 llhr . Tagesordnung : Kleine Vorlagen und Petiti - jonen.
Präsident Rohrhurst : Indem ich schließe, wünsche ich de«Herren fröhliches Pfingstfest und gute Erholung nach den anstreng - ,enden Tagen ! ,

•A>
/ .7/

Ä

€ine freudige Ueberraschung
erlebt jeder, der sich mit der aus Hühnerei bereiteten Ray-Seife (Deutsches
Reichspatent Nr. 112456 und Nr. 122354) wäscht, denn durch die tägliche»
Waschungen mit Ray-Seife erhält die Haut schon nach kurzer Zeit ein zartes,
frisches und gesundes Aussehen. Diese Wirkung wird durch die in der Ray-Seife
enthaltenen grossen Mengen von frischem Eiweiss und Dotter erzeugt , welche
bekanntlich seit vielen Jahrhunderten als das beste Mittel zur Erzielung einer
schönen und gesunden Hautgelten. Eine Waschungmit Ray-Seife bereitetdurch
die wunderbare Weichheit und eigenartige Konsistenz des Schaumes ein ganz be¬
sonderes Wohlbehagen. Preis p . Stück , lange ausreichend, 50Pf. Ray-Luxus-Seife
Preis pro Stück 1 .—M., eleganter Karton ä 4 Stück 3.80M. Ueberall käuflich .,,
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Frauen und Mädchen von Karlsruhe . Taxe2 2)11. 50 Psg - pro Tag. Anmeldung bei der 7206.3.1

_ Direktion des städt. Krankenhauses.

Durlach au
ist eröffnet .

am Lokal¬
bahnhof

Hagsfeld bei Karlsmhe.
Restauration,z. Friedrichshof '

Titl . Publikum bringe meine neuen Lokalitäten in empfehlende
« lLen?ierunö ’ ff' Kammerer -Bier , reine Weine , warme Küche, diversesBüfett . _ 9320898_ l . Ziegler .

Gasthaus „zum Schloß Eberftein"
Müllenbach-Baden-Lichtcutal . 4762»

Lade ergebenst Vereine n. Gesellschaften, die Ausflüge von Baden nachGernsbach u. Schloß Eberftei » od, umgekehrt unternehmen , zur Einkehri 1*1- * * o»er fdjatttger Garten . — Nebenzimmer 40 Perionen , Saal<0 Perionen faxend . — Hell u , dunkel Bier . Apfelmost. Oberl . Weine.

ii. Pen» „zur Blume**
tm Murgtal Mischer SchnMMli».

Großartig , direkt am Tannenwald und Murgstuß gelegen.
Re« eingerichtet. Drohe , gedeckte Beranda .

_ Eigene Forellenfischerei._ Zivile Preise ._ 4739a

Herrenalb .Hotel n. Restaurant „Zum Waldhorn“.Gut bürgeri . Haus. Vollständig neu renoviert. Beste Unterkunftfür Vereine ,Touristen u. Pensionäre. Elektr. Licht in allen Zimmern. Karlsruher Bier .Neuer Besitzer : Helnr . Schaufler « Küchenchef ,früher ..Palmengarten** Karlsruhe. 4722a2.1

Tiergarten bei Mrkirch, Reinhtal.
Gasthof z. „Goldenen Hirsch“

Ä," ^ rseichntete empfiehlt ihr neu renoviertes Haus , der Neuzeit'chend eingerichtet , aroßer Saal . ßWtcnmir +Mmftentsprechend
schönen , ruhigvon Renchen j. v̂ iuriüe von Appenweier. Prospekte aWenn erwü nscht Wagen an der Bahn . Billige Preise 3982a.10.4_ I j b u VCir *vuiJu ' soiuige Prerie . oyöza .JFranz Mast Witwe, Tiergarten ,früher Hotel Friedrichshof . Forbach.

beim Bodensee 800 m über dem Meere .Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schSner Umgebung undgrossart . Fernsicht auf Bodensee und Alpenkette , 65 km Waldwege,günstige Ausflüge. Sommeraufenth . S. D. des Fürsten zu Fil ratenberg

HOTEL WINTER
vornehm bürgert . Haus , altrenommiert

ln nächster Nähe der Anlagen u. des Hochwaldes . Angenehme Ge -sellscbflftsrätxme. Gross . , sch«tt.G*rt ., Hille u.Terrasse . Penslonspr .M. 4 50 bis 6 .50 . J11. Prosp . durch die Besitzer Winter u. Ramsperger «

PonaUBSEhingen Solbad/ . Lufthurort.
700 IN ii . d . M . Von Touristen und Kurgästen frequentiert wegen seinercentralen Lage für Ausflüge in den Schwarzwald, seiner Sehenswürdigkeiten(Museen , Park, Donauquelle , fürstl . fürstb. Brauerei, Gewerbehalle etc . Garten¬stadt, \\ aldspaziergänge , Gondelfahrt , Fischerei . Jagdgebiet des Kaisers . Hotels :Schützen, Lamm, Schalter . Bären, Adler . Restaurants : Bahnhofrestauration,Klett. Post etc . Auskunft: Verkehrsverein ._ 3650a.20 .4

Luftkurort Obertal
I 600 m ü. d. M. Stat . Baiersbrou « , OA. Freudenstadt, !prächtige Lage, ichonster Hochwald ans Haus anstoßend .Letzter Vtütztzunft rür Ausflüge nach Wildsee . Ruheftein . >Mummelsee . Knrebrs, Sankenbachfälle . Allerheiligen usw .Freundliche , luftige Zimmer , Elektr . Licht . Bäder . Equipagen .Poithaltere, ' Telephon im Hause . Jagd und Forellenfischerei.Bescheidene Preise . Prospekte . Bei anerkannt vorzüglicher
I Verpflegung halt sich bestens empfohlen 39S2a.5.2E . Finkbeiner , „zum Adler ".

FFßudcustfldt
im württemb . Schwarzwald

Hotel o.
Pension

5 Min , znm Wald , Pension 5-
Rößle

6 M
Park-Hotel Lieb "'Ärc « ,

Prosp . d. Fr . Lieb , Besitzer .

Pension Lindenberg , Wolfbalden,Kt . Appenzell .
700 Meier über Meer.

Angenehmer Fand - und Ferienaufenthaltfür Erholungs - und Ruhebediirftige .Gute bürgeri . Küche , Bäder, Elektr. Licht , Telephon . Tannenwaldung innächster Nähe . Bescheidene Pensionspreise. Prospekte gratis und franko.Höflichst empfiehlt sich 3013a_10.3Familie Hiini -Baur .

Prlvat-Hellanstalt . .Friedheim'
ZihlschlachtEisenbahn - Amriswil QnfillHH '7Station : (Ct. Thurgau)OulIW Ul L
in ruhiger , naturschöaer Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬naden. Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein-

äS?richtet zur Aufnahme von 803a*

wiHkotol -, Herum- u. fiEmOtsbpankEii
florphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u . Beaufsichtigung.

Gegr. 1891. Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

Gasthaus zum

„Beutschen Kaiser“
Baden-Lichtental.

Graste schöne Lokale
( speziell für Vereine n . Ausflügler )
UM - Mittags- 1 MMch

zu mäßigen Preisen .
Kalte und warme Speisen zu jeder

Tageszeit .
ff. Stoff Bletzer -Brän (hell) ,
ff. Stofs Karmeliter -Bräu (dkl.)
(von d . Brauerei W. Fels , Karlsr .)
wozu freundl . einladet 4725a

der Besitzer :
Wilhelm Waibel ,

ehemaliger berittener Gendarm .
NB . Haltestelle der elektr. Straßen -

bahn.

Arauenalb.
(oltl i. P(ra« „mosferhof".

Schönster Ausflugsort . Großart .Aufenthalt f . Erholungsbedürftige .Direkt am Walde . 4758a.2.1Prospekte gratis
.4 . Steiner .

Waldbaus Rote Lache .Forbach -Rermersbach .
Raststätte auf dem Waldwege von

Forbach nach Baden-Baden .Bei günstiger Witterung anbeiden Pfingstfeiertagen Wald¬
konzert des Mnstkvereins Ber -
mersbacht Dirigent Herr Jägeraus Karlsruhe . 4746a

E . Gärtner , Küchenchef.
1. Große Geld-Lotterie

zur Wiederherstellung des St . Niko¬
laus - Münsters in Ueberlingen am
Bodensee.
Ziehung am 7. u. 8 . Juni 1810.Gewinn -Plan : 6269 Geldgewinneohne Abzug zahlbar mit 155000Mk.
1 . Hauptgewinn 60000 M., 2. Haupt -
gew . 20000 M . . 3 .Hauptgew . l 0000 M.4 . Hauptgew . 5000 M . Bestellungen
erfolgen am billigsten per Postan¬weisung (3 M . das Los u . 30 Pfg . für
Porto u . Liste ). Nachnahmesen¬dungen 20 Pf . teurer empfiehlt u .versendet : Lotteriebank Karl Willi
(Zeitungsverlag u . Buchdruckerei ),Stockach, Baden._ 4757a

Versuchen Sie
WDzcüIq 5

Dirken
.ßmwassez

. . ERFOLG
ÜBERRASCHEND

Gin Fräulein,
22 Jahre alt , fatfj. , aus achtbarer
Familie , stattliche Erscheinung,
weichem Gemüt , in allen häus¬
lichen Arbeiten wohl bewandert,mit schöner Aussteuer u. späterem
Vermögen, wünscht mit einem
Herrn in fester Stellung , am lieb¬
sten mit Beamten , bekannt zu wer¬
den zwecks späterer

Uerehelichimg.
Anon. wird nicht berücksichtigt.
(Strenge Diskr . Ehrensache . ) Pho¬
tographie od. persönl. Vorstellung
erbeten . Offert , unt . Nr . 4754a an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

K e i t a t.
Buchbinder, 30 I . alt , mit eigen .Geschäft, solid u . strebsam, evang.,
wünscht mit tüchtigem Fräuleinbekannt zu werden, zwecks baldiger
Heirat . Gefl . Offerten mit Photo¬
graphie unter Nr . 4689a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Mfingstwunsch !
Geb. Akad . . Mitte 20 I ., Jahres¬einkommen 6000 M , sucht auf die¬

sem Weg die Bek . e. jg., hübsch,
geb. Dame zw . spät. Heirat . Verm.
nickt Bedingung.

Offerten m . Phot . erb. unt . Nr.B20892 an die Exped . der „Bad.
Presse.

" Anonym ansgeschl .

3- 4000 Mk.
sind aus 1 . oder 2 . Hypothek , auchaufs Land , auszuleihen durch
7208 Anguit Schmitt , 2.1

Hypothekengeschäft Karlsruhe ,Hirschstraße 43 . Telephon 2117 .
Mir . lOO ©

auf 2. Hypothek sofort aufzuneh¬men gesucht . Rentabilität des
Hauses doppelt so grpß wie die ge-
meinderät ' iche Schatzung. Offerten
unter Nr . B20875 an die Exped .der „Bad . Preise" erbeten. 2.1

Malschule
erstklassig , ist in einer größerenStadt Bayerns weg . Verheiratungan 1 oder 2 Damen billig abzugeb.Offerten unter Kl . B. 2620 an Rudolf
Mosse , München .

I
5 zeitig, in tadellosemZustande, für
Musikwerk passend , preiswert ab¬
zugeben. 7216*

Kaiser-Passage 5.

öifekfvofdem
Scfrloßgarten .

Schweteinger
■ Spargeln . -

Gegründet 1835 . Erstes n . ältestes Haus am Platze.
Früheres Gosandtenhaus u .Wohnsitz des Gesandten
Exzellenz Fürst von Isenburg . - Vorübergehender
Aufenthalt Ihrer Majestät der Kaiserin von Oester¬
reich , Ihrer Majestät der Königin von Schweden u.
Sr- Majestät des Schah von Persien. — Schon reno¬
vierte Räumlichkeiten , separate Zimmer, grosserer
Saal und hübscher Garten. Anerkannt gute Küche.
Reine Weine . Aufmerksame Bedienung. Schön ge¬
legene Fremdenzimmer von Mk. 1 .50 an . — Dmers
von 12- 2 Uhr . — Stallung. Garage. 4008 *6.1
Inh . : L . Ochs , Schemenauers Nachfolger.

Beliebtester
Ausflugsort .
SeWenswürdigke»!
Schloß und
Schloßgarten .

oiarciiicnfln
(Saison : Mai —Oktober , Station der Engelbergbahn . ) 4541a .6.2Im herrlichen Engelbergertal , Nähe Vierwaldstättersee . Geschützteste Lage. Reinste Alpenluft .Bestbekannt für sehr schönen , staubfreien'

, billigen Landaufenthalt ; prachtvolle Spazier¬gänge und Gebirgstouren ; grosse Wald- und Parkanlagen . Schwimmbad. Lawn-Tennis . Auch sehr ge¬eignet für Frühlings - und Herbstaufenthali . Pensionspreise für alle Hotels Fr . 4 —5 , Hoch¬saison Fr . 4—6 . Hotel Eintracht , 140 Be ten ; Hotel Einhorn , 70 Betten ; HotelWallenstock , 60 Betten ; Hotel Schweizertiaus , 30 Betten.Oberrickenbach 950 M. ü; M. , Hotel Brisen , 30 Betten (Besitzer Christen, Eintracht).Prospekte bereitwilligst durch den Kurverein oder durch die Hotels.

Ermatingen am Untersee (Schweiz)
Hotel und Pension Adler mit Villa Seefeld am See.

Pension Schloss Hard .

Altrenommiertes,
bürgerliches Haus.Ausgezeichnete Küche , guter Keller. Schattige Gärten . Wassersport . Naher Hochwald . Geeignete Ruhe¬station . Saison April bis Spätherbst . Pension von Fr . 6 .— an.

Vohmehmes Haus in herrlichem Park , anschliessend Wald undgrüne Matten . 6 Minuten vom See, eigene Badeanstalt , Bibliothek ,Billard, Tennisplatz, schwedischer Turnsaal ; Autogarage . Elektr . Licht und Zentralheizung . SorgfältigsteKüche . Für Ruhebedürftige und Rekonvaleszenten sehr geeigneter, angenehmer Aulenthalt . Pensionje nach Zimmer Er . 8 bis 15 . Familienarrangements.
Prospekte und nähere Auskunft durch die Leiterin : 2850a6.4

Frl . E . Heer , Besitzerin von Hotel und Pension „ Adler “.

oiii merfrische n . Laiftkiirort

asbachwalden ä ™ .
Gasthaus zum Stern .

Massige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung , «ioa.12.4
Telephon Achern 44 . Be -itzer : Ignaz Graf .

860 m (TmtAF . tlTlnnnttn ( Stat . Siebnen - Wangen ( l. Zürich-
ü . M . seeufer ) . Tägl . 2mal Postverbdg.

Bevorzugter Höhen - , Luft - u . Milch - Kurort . («<«a)
Ausgangspunkt für Touren i . d . Schwyzer , Urner und Glarner Berge.. - - - -

(Eigentum der Stadt Zürich ). Vollst.
renov. Bäder . Vorz . Küche . Forellen .
Erstkl. Weine . Bill . Pensionspreise .
Schulen u . Vereine Ermäßig . Tel . i.
H . Eig . Fuhrw . a . Wunscha . Bahnh .
Prosp . frei . Friedr. Letsch -Blum.

» .Gartenlokale . Zimm . v .Fr . 1 .50 an.
Feine Küche . Forellen . Ia off. u .Flasch.-Weine . Div . Biere . Fuhrw . z .Bersg . FürSchul .u .Bereineprachtv.Tour . Prosp . frei , loses llietbelm.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Müttnertt Sie M Leben
durch regelmäßigen Genuß von

Yoghurt - Ttäfr !
Derselbe ist aus keimfreier , vollfetter Milch
unter Beifügung des bulgarischen Maja -
Ferments hergestellt u . ärztlich empfohlen .

Gleichzeitig empfehle: 7229

Prima Käse - Matte
(sogenannter weißer Käse )

extra fein, leicht verdaulich und nahrhaft .
Alleinverkauf und stets frisch zu > ben bei

Earl Hager, Hoflieferant.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Viel Geld kann strebsamer Herr ohne jedeFachkenntnisse verdienen, durchUebernahme des Alle -in -Ver¬triebes eines ganz vorzüglichen ,dreifach Patentamt !, gesch. Artikels . Es wird ausdrücklich bemerkt , daßder Artikel ohne jede Konkurrenz ist und in jedem Haushalt , unbedingtgekauft werden muß . Ganz hervorragende Gutachten . Spielend leichteVerkauf.
Herren , die über Mk. 500 in bar verfügen und sich eine durch¬aus reelle Sache sichern wollen , mit der ein großes Stück Geld ver¬dient wird , wollen umgehend ihre Adresse unter H . V . 11634 beiRudolf Mosse in Karlsruhe niederlegen . 4716a
Wohn - und

Geschäftshaus
an verkehrsreicher Straße Donan -
eschingens, Nähe des Bahnhofes ,
ist zu verkaufen eventuell zu ver¬
pachten. Das Anwesen hat außer
schöner Wohnung 2 Ladenlokale ,Bureau , große , geräumige Maga¬
zine und Lagerräume . Hof und
Garten , und eignet sich vermöge
seiner günstigen Lage zu jedem
Geschästybetrrede. Für die Erricht¬
ung eines Eisenwarengeschäftes ,Grob- , Klein -, Fein - Eisenwaren ,
Küchen - und Haushaltungsgegen¬
stände am praktischsten, da be¬
deutende Konkurrenz iiicht am
Platze. Zahlungsbedingungen be¬
quem. Offerten unrer Nr . 4500a
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . 2.2

Reformleibchen
in großer Auswahl billigst im
Reformhaus , Kaiserstr. 40 .

6872*

r Stehpult , -
gebraucht , wird zu kaufen gesucht.Offerten unter Nr . 7240 an die
Exped. der „Bad . Presse.

"

Kinderwagen,
Lieg -Sitzw ., blau , fast neu, Sport¬
wagen , weiß, m . Dach , billig abzu¬
geben. Göthestr. 17, pari .

PhotoHparate
von Hsittig , Krügener , Kodak ,Goerz, Ernemann . Rettel , Voigt¬länder. Wünsche, Zeist , beziehenSie billigst durch die 13 .4

Phstö-HMKng I. Lösch,
3688 Herrenstratze 35 .

. Tine
I Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler .
| Karl -Wilhelmstr . 511

Ausk . : Rupp & Moeller
Durlacher Alle 29.

SichereWenz.
MG ojt « kaoinieMS
findet Fachmann durch Uebernahmeeines Gold, Silber , Optisch u . Uhr -
warengeschästes in einer schön ge¬
legenen Stadt der Pfalz , mit groß ,
reicher Umgegend , das Geschäft be¬
steht seit 40 Jahren und hat eine
gute, treue Kundschaft. Umsatz an
Waren 12000 Mk ., an Miete gehtein 6—7000 Mk .

Das Anwesenbesteht aus schönemLaden mit 2 Zimmer und Küche .2 . u. 3. Stock je 7 Zimmer u . Küche .
Preis 18500 Mk . . Anzahl . 8—10000
Mark. Die Ware braucht nicht über¬
nommen werden, weil Besitzer das
Geschäft der Schwiegereltern über¬
nehmen soll .

Offerten unter Nr . 4690a an die
Exp , der „Bad . Presse" .

IMeplieittal !
Nur 10 Min . von Bahn¬

station und unweit einer
größeren Garnisonsstadt
Oberbayerns ist ein

Hofgut
eingetretener FamUien -
verhältnisie wegen zu dem
Spottpreise von 135000 Mk.
verkäuflich . Es gehören zu
diesem sehr rentablen Be¬
sitz ca. 330 Tagw . beste und
arrondierte Gründe , und
ferner gute Gebäulichkeitenmit hübschem Wohnhaus ,
ca . 35 Stück Hornvieh , 4
Pferde , 30 Schweine rc .,
reichhaltiges, totes Inven¬
tur . UeKrnahme -Beding -
4ngen sehr günstig '.

Gefl. Offerten unter Al .E . 1003 an Rudolf
flösse , fliüichen .

3944S.3 .3

2 Villen
zu verkaufen oder zu vermiete «
im württ . Schwarzwald an her¬
vorragendem Badeort , mit 154 Ar
Platz; eigene , reichliche Quellwasser¬
versorgung, elektr. Licht . Geeiguctzum dlnkauf für ein Konsortium
zur Errichtung eines Erholungs¬heims u . f . w . Gute Bahnverbin¬
dung durch das Nagoldtal . Ange¬
bote u . Anfragen zu richten unterNr. 4637a an die Expedition dev
„ Badiscben Presse" . 2 . 1

A inderfchreidpult, gebrauchte: .
zu kaufen gesucht . B20893 .2 .1

Fricdenstr . 13. pari.
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Zur Entscheidung der deutschen LrrhbaU-
Weist erschuft.

11) Karlsruhe , 13 . Mai . Die ganze deutsche Fußballwelr sieht mit
Spannung dem Resultat des diesjährigen Entscheidungsspieles um die
deutsche Fußballmeisterschaft cntZcgcn, das am kommenden Pfingst¬
sonntag in Köln ausgefochtcn wird . Mil diesem Spiel geht sodann
Mich di : offizielle Futzballsaiscn zu Ende . Als Eegncr stehen sich der
Norddeutsche Meister , Fußballklub Holstein-Kiel und der süddeutsche
Meister . Karlsruher Fußballverein , die in den Ausscheidungsspielen
zum letzten entscheidenden Kampf übrig geblieben find , gegenüber .

Die deutsche Fußballmeisterschaft wurde zum erstenmale im Jahre
1CC3 in Hamburg ausgetragen , und von dem Verein für Bewegungs¬
spiele in Leipzig gewonnen . Im Jahre 1904 gelangte die Meisterschaft
uU ; t zuw. Austrag . 1905 siegte der Berliner F .-K . Union und 1906
abermals de: Verein für Bewegungsspiele in Leipzig. Erst im Jahre
19«) ,' . nachdem die deutsche Meisterschaft also zweimal vom mittel¬
deutschen und einmal vom Berliner Meister gewonnen worden war ,
gelang es endlich dem ersten süddeutschen Verein , dem Freiburger Fuß¬
ballklub , den deutschen Meistertitel zu erringen . Im Jahre 1908 ver¬
loren die Stuttgarter Kickers gegen den Berliner F .- K . Viktoria in
Berlin und vergangenes Jahr war es der Karlsruher F .-K. Phönix ,
der Süddeutschland im Kampfe gegen die norddeutschen Vereine so
ehrenvoll vertrat und bekanntlich mit 4 :2 gegen Viktoria -Berlin ge¬
wann .

Seit 1903 haben an acht Meisterschafts-Endspielen (das dies¬
jährige inbegriffen ) sechsmal süddeutsche Mannschaften ( sämtlich aus
dem Südkrcis , umfasiend Karlsruhe , Pforzheim . Stuttgart , Stratzburg
und Freiburg ) teilgenommen , welche hier namentlich angeführt seien :
1905 F .-Klub „Union"-Berlin , gegen Karlsruher F .-Berein 2 :0 : 4906
Verein f. B .- Spiele -Leipzig gegen Erster F .-Klub Pforzheim 2 : 1 :
1907 Freiburger F .-Klub gegen Berliner „Viktoria " 4 :2 : 1908 Ber¬
liner „Viktoria " gegen Stuttgarter „Kickers " 5 :0 : 1909 Karlsruher
Fußballklub „Phönix " gegen Berliner „Viktoria " 4 :2,

Der Karlsruher Fußballverein wird also dieses Jahr Süd¬
deutschland in dem Entscheidungsspiel zu vertreten haben . Ein

. bestimmtes Resultat dieses bedeutenden Wettspiels kann natür -
' lich nicht vorausgesagt werden , doch sind die Aussichten der zur

Zeit vorzüglichen Elf des Karlsruher Fußballvereins , die Sieges -
palme zu erringen , keine schlechten. Es wäre für die Stadt Karls -

, ruhe eine hohe Ehre , zum zweiten Mal den deutschen Meister unter
/ seinen Vereinen zu haben , wie überhaupt ganz Süddeutschland
' mit Freude und Stolz den Sieg der Karlsruher Mannschaft begrü¬

ßen wurde . Dem Karlsruher Fußballverein geben wir deshalb zu

feinem Wettspiel am Pfingstsonntag in Köln die besten Wünsche
mit auf den Weg.

* • •

sr . Der 15. Bundestag des Deutschen Fußball -Bundes , der

obersten Instanz des Fußballsports im Reich, findet gleichzeitig
vom 14 . dis 16. Mai in Köln statt . Der veröffentlichte Jahres¬
bericht für 1909 zeigt einen bedeutenden Aufschwung des Fuß¬
ballsports und mit ihm des Bundes an , dessen Mitgliederzahl von
58 770 im Jahre 1908 auf 82 326 gewachsen ist, die sich auf 1053
Vereine verteilt . Die bemerkenswerteste Zunahme zeigt Süddeutsch¬
land von 18 527 auf 27 004, wie überhaupt der Verband Süd -

deutjcher Fußball -Vereine der stärkste innerhalb des Bundes ist.

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Eheaufgebote .

11 Mai - Heinrich Besendorf von hier , Schlosser hier , mir Fran¬

ziska Riffel von Ettlingen ; Wilhelm Vögele von hier . Schreiner hier ,
mit Katharine Lacher geb . Brädle von Hohenwettersbach : Theodor
Zipse von Ellmendingen . Techniker hier , mit Karoline Langenstern
von Pfortz ; Wilhelm Karle von Stuttgarr . Sergeant hier , mit Marte

Schalk von Freiburg : Karl Kunz von hier , Magazrnsarberter hrer ,
mit Luise Eüttinger von Calmbach ; Alexander Zimmermann von hier ,
Hafner hier mit Marie Leisibäch von Jnwyl ; Peter Stauffett von

Müllheim a . Rh ., Modellfchreiner hier , mit Anna Müller von hier ,
Wilhelm Ulrich von hier . Metzger hier , mit Johanna Wurzrnger von

Kilchberg ; Theodor Kunst von Coesfeld, Kürschner in Mannheim ,
mit Barbara Pfäffle von Gemmingen ; Anton Geiger von Neufrach,
Bahnarbeiter hier , mit Sofie Kragler von Allmannsdorf ; Karl Kohl¬

mann von Harthaufen , Schutzmann hier , mit Frida Kühmstedt von

Sondershaufen ; Johann Eöppert von Sundhetm , Schneider hier , mit

Antonie Beck von Schw .-Gmünd ; Reinhard Klotz von Oestringen ,
Gärtner hier , mit Therese Wezler von Winzeln .

Eheschließungen :
12. Mai : August Reichert von hier , Schlosser hier , mit Luise All-

ttch von Obergimpen : Karl Volk von Wöschbach , Schriftsetzer hier , mit
Elise Fuchs von Wöschbach : Heinrich Marcowitz von Köln -Ehrenfeld ,
Buchhalter in Brüssel, mit Sofie Weißinger von hier .

Geburten :
1 . Mai :Malwine Wilhelmine Hedwig, V . Heinrich Giehne , Ober¬

landesgerichtsrat . — 2 . Mai : Hilda , V . Johann Evang . Pammers -
berger . Taglöhner ; Franz Wilhelm , V . Franz Miethe . Geschäftsführer
— 3 . Mai : Robert Peter , V . Peter Schwab , Zementeur . — 4 . Mai :

Arthur Adols Erich, L . Arthur W . '.ßer ^ un . . Kaufmann . -
^

Mai -

Paula , V . Karl Best. Küfer : Otto und Oskar . Zwillinge , B W lhelm

August Schlotzer , Schlosser . — 6. Mar : Konrad Christian Paul , L .

Konrad Zhancl , Kürschner.
Todesfälle :

10. Mai : Johanna Bayer , alt 36 Jahre , Ehefrau des Gärtner -

Eduard Bayer . - 11. Mai : August Buckel , Maschinensormer . Witwer

alt 43 Jahre ; Marie Anna Schmiederer. ohne Gewerbe , ledig , alt 4-

Jahre ; Cäcilie Eigeldinger , alt 30 Jahre , Ehefrau des Bahnarbeiters
Friedrich Eigeldinger .

Auswärtige Todesfälle.
Riederrimfingen . Hauptlehrer Frz . Jos . Faßnacht , 48 Jahre all .

Spielplan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
Samstag . 14. : 8 . 59. „Faust ". Tragödie von Gocth c. 1 . Teil . 2.

Abend .
~ Vi vis nach % 10. , . . „ ~

«sonntag . 15. : ß . 60. „Faust ". Tragödie von Gocth -, ^rei ..
3. Abend . 8—-gegen 10. . . .. • .-> «

Montag . 16. : 41 . Vorst, aut; . Ab . „Tristan und Isolde " , nt 3 3 .
von R . Wagner . Isolde : Cäcilie Rüschc -Endorf vom Kgl . Theater
in Hannover . 6 bis gegen 1411. . , _ „ . .

Dienstag . 17. : C. 59 . „Der Troubadour ". Oper m 4 A . v . V urd ..
7 )4 —10.

Wartburg . .. - ~ „ . . „ -
Lilly Hafgren -Waag vom Hoftheater in Mannheim a . E,.

Samstag , 21. : 42. Vorst, auß . Ab . Zu ermäßigten Preisen . „Eg-
mont", Trauerspiel in 5 A . von Goeth e , Musik von Beethoven. 7
bis nach % 11 . .

Vorverkauf für die Abonnenten am Dienstag den 17 ., nachmittag»
3—5 Uhr. Reihenfolge A ., B . , C-, Abt . A. 3—4 Uhr. Abt. ß . 4— )45
Uhr, Abt. C. )45—5 Uhr. Allgemeiner Vorverkauf von Mittwoch den
18. vormittags 9 Uhr an , von Donnerstag den 19. , vormittags 9 Uhr
an werden zu dieser Vorstellung keine Vorvcrkaufsgebührcn erhoben.

Sonntag . 22 . : A . 60 . „Die Zaubcrflolc " . Oper in 2 A . v . Mo - -
zart . Pamina : Lilly Hafgren - Waag vom Hofthcaicr in Mannheim
a. G . )47— )410. ^ . . . . , n

Montag , 23 . : C. 60. „Die Gefährim " . Schauipiel rn jl 21. von •
Wrturh Schnitzler . „Die glücklichste Zeit, " Lustspiel in 3 A . v .
Raoul Auernheimer . 7 )4 bis nach 10.

Der Kern zu Gesundheit und Kraft muß schon im zartesten Äin.
desalter im Menschen gepflanzt werden, deshalb verwende man bei :
unzureichender Mutterbrust Nellle 's Kindermehl , und der Erxolg wird
sich in kürzester Zeit zeigen und von nachhaltigster Wirkung sein. Ver¬
suchsdose kostenfrei durch NestleS Kindermehl , G . m. b. H ., Berlin L . 4L.

> Csgiebrkein Stiere! in gleicher
der den Salvator-Stiefel

* Preislage
ubertriffr .

Alleinverkauf :

Schuhhaus H . Landauer
Kaiserstraße 183.

Nur einer .
nämlich Aathreiners Malzkaffes,
hat sich seit über 20 Jahren bewährt.

Pfingst -Angebot
««V &

zu hervorragend billigen Preisen .

Spitzen -ZE31.-u .sen
S eic3.en -2Bl -u .sen

scliw . Satin -Sl -u .sen ^
•weisse Batist -Binsen ^

Kostümröcke iu Sport-, Falten- und Sattelfacon , darunter weiSB-3 |
Alpacca- , Leinen- and Cheviot-Röcke za ausserordentlich billigen Preisen .

«p v

Toupisten - Hute
fOr Herren und Damen
neueste , sehr elegante Formen

extra leicht
empfiehlt in reichhaltigster Aus¬

wahl zu billigsten Preisen

H. A . Glöckner
Spezial-Hutgeschäft

Kaiserstrasse 141 .
Rabattmarken . 7238

Grosser Gelegenheitskauf !

bolugtür Seiden -Batist-Blosen
von letzter 8 ison zum Aussuchen , p . St . Mk . 10 . — u 5 -

(Spezialität : Cognacund Schwarzwälder Edelbranntweine : bestbekannte
gesetzlich gesch . Flaschen- Marken ). Die Brennerei besteht seit 12 Jahre :
an günstig gelegenem Platze Badens , in gemieteten , zweckm. Räumer ,
mit großen Kellereien, welche auch für fernere Zeit zur Vettügun ,
stehen . Bish ' » erzielter Umsatz bei wenig Reisen ca . Mk . 35 000 .—.

Gesl Offerten unter Nr . 4718a an die Expedition der „Badischer
Presse" erbeten . 2 .1

In einer Garnisonstadt Mittelbadens ist Krankheits¬
halber eine seit 40 Jahren in gleichem Besitz befindliche
gutgehende

unter günstigen Bedingungen bei einer Anzahlung von
10—15 Mille zu verkaufen. Strebsamen Leuten wäre
hiermit eine sichere Existenz geboten.

Offerten unter Nr . 6987 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten. f

Bekanntmachung.
Die Stadtgemeinde Hornberg

versteigert
Dienstag den 24. Mai 1910,

vormittags 10 Uhr ,
ruf dem Rathause :

1952 Stämme , 396 Abschnitte
Dannen und Forlen I .—V. Kl.,
ius den Distrikten Buchenstem ,
- chachen bis Äertelsbach, JmmelS ,
.'ach , Rubersbach, Steinbiß , From -
bach und Zicgelgrund .

Die Waldhüter Müller und
Zchondelmaier zeigen das Holz
aut Verlangen vor.

Zu vorstehender Steigerung
laden wir Kausliebhaber sreund-
lichst ein . 4744a

Hornbcrg, de» 11 . Mai 1940 .
Bürgermeisteramt .

Eug . Kroenlein .
Jung . , musik . gebild.“ Mädchen , »

wünscht freundschaftlichen Verkehr
mit ebensolch. Off . unt . B20721
an die Erped . der „Bad . Presse

Cr ] perfekt aus Röcke ," 8 » O * * * » sucht ebensolches
verfekt aus Taille zwecks gemein¬
samen Besuches der Kundenhäuser
Offert , unt . B20746 an die Exped
der „Bad . Presse.

" 2.
Noch neuer Boden - Teppich bill

zu verkaufen. B20914
Marienstr . 72. IV . St .

j Unterröcke in Lüstre, Moir 6- und Waschstoffen 0726
Damen * n . Klnder -Sehiirzen in weiss , schwarz n . farbig in jeder Preislage . |

Grosse Posten Damen- und Kinder -Wäscbe
1 in Hemden , Beinkleidern , Nachthemden u. Jacken , darunter einzelne ]

Reisemuster, zu fabelhaft billigen Preisen .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
ea gras Versandhaus in Manufaktur , Mode and Aasstattnngen en detail I
Adler strasse 18a KARLSRUHE Adlerstrasse 18a [
»eben „Zähringer Löwen “ Mitglied des Rabattsparvereins . neben » Zähringer Löwen “

2 Abbitte ! -
Ich , Unterzeichnete, nehme die

unwahren Worte , die ich gegen die
Fr . Rotzwaag ausgesprochen habe,mit Bedauern zurück . B20904
Frau Eichelmann, Amalienstr . 18.

Eine Gesellschaftv . 20—30 Herren
sucht f . jed . e- amstag abend anständ .

MW,MW ml Dm.
Offerten unt . Nr . » 20632 an die

Exped . der „ Bad . Preise " erbeten.

Zunge ge&iMe Jame
sucht zwecks Austausch der sran -
wsische» Sprache passenden An -
lchlutz . Offerten unter R . k . « 6
hauptvostlagernd ._ » 20915
12—15000 Mark ,

sofort als II . Hyp . zu vergebe ».
Earl Dietz , Kaiserstr . 2 t .

Fräulein suckst gegen monatl .
llückzahlung, zur Uebernahme
: incs Geschäftes600 Mark
aufzunehmen . Off . unt . Nr . B20890

-ii die Erp der „Bad . Presse.
Singer -Nähmaschine, ist unter

Garantre billig zu »erkaufen.Oerrenftr . za. Lunterh. II . St .

ZißmeggesPst gchchl!
Tüchtiger Kaufmann , kapital¬

kräftig, sucht p . sos. od . I . Juli in
Karlsruhe rin gutes Zigarrenge¬
schäft, m . nachweisbar aut . Umsatz
u . Reingewinn .

Gesl. Offerten unter Nr . B20905
an die Exp . der „Bad . Presse."

Motorrad-Verkauf
unter 2 die Wahl , darunter ein
4 Zyl . F . N „ sowie ein 2 Zyl . „Puch",beide noch wie neu , sehr billig. 2.1
B20878 Gartenstraß « 7, b. Heck.

Billig zu mbiin :
2 neue Resormbetten,
1 Rollschutzwand
und verschied . Gartenmöbel .
7215 .2. 1 Kaiserstr . 81 .
jap " Billig zu verlaufen , "WO
weegn Platzmangel , eine schöne
Waschkommode mit Marmorplaitc .

Morgcnstr . 45 , Part .
1 Schreibtisch . 1 Schreibpult , pol .

Salontische. Büchrretageu, 2 kompl .
Betten mit hohem Haupt , Küchen¬
tisch und Schäfte, 1 Tafelklavirr ,gut erhalten , billig zu verkaufen.
7213 Ludwig Wiihelmstr . 5.

Echte Leifeft-Vöge!
zu verkaufeil. B20881

Gerwigstr . 88 » parterre.

et
ßutef Herren-Fahrrad

sowie Badeeinrichtung (Köhlens.)
billig zu verkaufen . B20883

Auktionslokal Brauerstr . 18.

Fahrrad ,
wie neu, Ia . Marke , w . 21Br. spott¬
billig zu verkaufen.

Zu erfragen unter Nr . » 20899
in der Exped. der „ Bad . Presse" .

Fahrrad UNll LS !
ist billig abzugeben . 7068 |

I 3.2 Durlacherstr . 31 , 2. St . I.

Für Wirte ! ^
1 Musikautomat , Anschassungs-

wert M 12 (MJ, zu M 160 zu ver¬
kaufen. 7214

üubmiit Wilhelmstratzc 5.
Reuet , moderner Schreibtisch

(eiche! billig zu verkaufen.B20735 Schützenstr. 15, Hth».
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Von böswilliger Seite wird in der Stadt das Gerücht verbreitet, es seien bei mir größere Bestände Apfelwein behördlich beschlagnahmt worden.
Um eine Schädigung meines Geschäftes zu vermeiden, muß ich diesem Gerücht nachdrücklich entgegentreten .
Zur Aufklärung , wie dieses Gerede entstanden ist, kann ich folgendes angeben:
In einer hiesigen Wirtschaft wurde auf eine Anzeige hin angeblicher Apfelwein durch einen Schutzmann erhoben und zur amtlichen Untersuchung gebracht .

Es hat sich dabei herausgestellt , daß dieses Getränk in der Tat verdorben war . Es hat sich aber bei der Erhebung weiter herausgestellt , daß dieses Getränk
überhaupt nicht von mir geliefert war. Die Ware , die ich an meine Kunden geliefert habe, ist tadellos, wie durch die hiesige amtliche Lebensmittelprüfungsstation
wiederholt festgestellt wurde und jederzeit sestgestcllt werden kann .

Rach dieser Aufklärung darf ich hoffen, daß jenes mich schädigende Gerede verstummt, andernfalls müßte ich nun gegen die Verbreiter Privatklage erheben.
Karlsruhe , den 12. Mai 1S10. 7231

B . Finke
Apfelwein -Grosskelterei

Die Herstellung
vsn rd. 640 Meter

Ltratzenkanälen
foll im Wege des öffentlichenWettbewerbs vergeben werden.Angebote find unter Benützungder vorgefchriebenen Angebotsvor-drucke verichlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis« ngitens

Mittwoch de»» 28. d. Mts .,vormittags MIO Uhr,kenn Tiefbaucnnt , Rathaus , Zim -mec Nr . 134. einzureichen, wo diePlane uno Bedingungen einzu-
mhen und die Angebotsvordruckezu erheben sind . Ebendaselbstsinket auch die Eröffnung der An-
geoote in Gegenwart der zumTerm »,» etwa erschienenen Bewer¬ber statt . 7109

Karlsruhe , den 11 . Mai 1910.Städtisches Tiefbauamt .
Geffentliche

Mer steigern « g.
Donnerstag den 19. d. Mts ., vor¬

mittags 9 Uhr , beginnend, werde
ich zu Durlach , Pfinzstraße , beider Guterladefielle , im Auftragdes Konkursverwalters , das zurKonkursmasse der Firma Baum u.« chafer zu Mannheim gehörigeGerustholz gegen Barzahlungöffentlich versteigern und zwar :etwa 178 lfdm. Bau '
72 cdrn
Länge 7_ _ _ _ _vielen , 1000 Gerustdielen , 100
Rängen von 10—16 m Länge,2000 Hebel von 1—S m Länge,Sprießen und 12 eiserne Schub¬karren . ' 4747a

Durlach, den 12. Mai 1910.Laier , Gerichtsvollzieher.
Doppelputt ,

mit Regalen , gebraucht, eventu
gante Kontoreinrichtung , zu kauf
gesucht. Off . unt . Nr . 4766a ,me Exv . der „Bad . Presse."

Gehrockanzug 14 M, Geh
Weste für 12 M, noch sehr ihalten , verkauft. i'

Sophienstraßr 5,

Miellen finden
Gesucht

Offerten mit Angabe der

4745a an die Erp , der „ Bad . P

Mltzer Lerklülser,
. a . auch nebenbei einige eingeführte• Rerfetourer»mrt zu übernehmen hat .für Manufakturwaren per 1. Julia. c. oder späten

gesscht .
. Ost. ra . ZeugniSabschr. u . 4643a andia "",ped . der „ Bad. Presse" . 2.2

8 HMhekeu M Darlehen!
Vertreter

Off. unter P. 7988,4724a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

•Jf eL Mt . tagl . Verd . d. Verkauf
m . Patent -Artikel f . Herreil3fcuheiten -JFabrik 8476a

Mitttveida - Murkersbach Nr. 113
DNer Stellung sucht,

verlangt die „Deutsche
Vakanze^ c . Etzliuge » ?«. 322a

— - Gesucht ! - —
Ein tüchtiger junger Man «. Christ, nicht unter 22 Jahren ,für Lager und kleine Reisetouren von Strickgarn - n . Wollwaren-

Engroshause nach Mannheim zu baldigem Eintritt gesncht.
Schrift !. Offerten mit Zeugnisabschriften u. Gehaltsansprüchen
unt . v . 845 an fiaasonstsin L Vogler, A.-G ., Mannheim. 4731a3.1

Verein Merknrfe
ipnhßn Größter Kaufmann .
JrilUujji Verein Süddeutsch!.

Altbewährte Steilenvermittlung.
Kostenfrei f . Prinzipale u . Mit - 1
gl., Hilfskasse s. stellen!. Mitgl . , I
Krankenkaffe, Witw . u . Waisen¬
kasse , Rechtsschutz , Monats -
blatt,Jahrbuchusw . 6304a.20 .,

varMM- RAALKL
Bedingung , einige Kenntnisse im
Kosten- u . Vollstreckungswesen er¬
wünscht. Eintritt sofort . Persönl .
PorsteUg. unt . Zeuanrsvorlage erb.

Rechtsanwalt lor . Lorenz ,» 20917 Waldhornstr . LS.

Jüngeres Fraulein ,
Anfängerin , mit guter Handschrift,für kaufm. Büro , per 1. Juni ges.

Offerten unter Nr . B20661 andie Exped . der „ Bad . Presse" .
Auf ein hiesiges Bureau wird eine

per sofort , vorerst als Volontärin .gesucht. Offerten unter Nr. 7220
an die Exp. der „Bad . Presse" . 2 .1

MMi-eii Gesuch.
Ein Mädchen aus guter Familiemit besserer Schulbildung findet bei

uns offene Lehrstelle zur Ausbild¬
ung als Verkäuferin . 7178 2 .2

Himmelheber & Vier,
ZÄasche • Ausstattuugsgeschiift .171 Kaiferstratze.

Küfer
solider , tüchtiger, für Holzarbeitsofort gesucht. 7284 .2.1

Franz Fischer & Cie,, Karlsruhe .
Tüchtiger , auf bessere Möbel

eingearbeiteter

Schreiner ,
der nicht im Soz . F .-A .-Verband
ist, wird für dauernd bei gutemLohn gesucht . Offerten unter Nr !4698a an die Expedition der „Bad ;Presse" erbeten ._ . ■ 2 .2

Gejucht
nach der Schweiz S tüchtige

Lrgarremnacher
mit Wickelmacher , verheiratete be¬
vorzugt . Offerten erbeten unter
Chiffre Z . A. 832 « mit Zeugnis¬abschriften an die Annoncen- Exped.Rudolf Moffe . Zürich . 4738a

Lchrliiig-Getzch.
Zum baldigen Eintritt suche

ich einen jungen Mann « . guter
Schulbildung als Lehrling .
Eur . IJuttewejr , Photogr .,6746 " Waldstraße 30 .

Chauffeur,
welcher gelernter Gärtner , oder
sonst in Gartenarbeit bewandert ist,zum baldigen Eintritt gesucht.

Automobtl -Zentrale
Ernst Scliöniperlen ,7179 .2.2 Amalienstratze 63.

Gesucht auf Landschloß evangel.,einfache , selbsttätige

perfekt im Bügeln der Stärkewäsche,-Stopfen , Erfahrung im Hauswesen.Zeug« . , Photogr . u . Gevaltsanspr .unter Rr . 4700a an die Expeditionder „Bad . .Presse" erbeten. 2.2
Kochfräulein -Gesuch
, Fräulein kann unter günstigenBedingungen in einer Fremden-
pensivn gründlich die feinere Kücheerlernen . - . ■■

Offerten , erbeten unter 7. F . 100
vostlagernd Baden- Baden. 4755a

Jüngeres , fleißiges
Mädchen

für tagsüber gesucht . 7180 .2 .2
_ Hirschstratze 43 , pari .

Mädchen - Gesuch.
Suche zum sofortigen Eintrittein braves, fleißiges Mädchen fürden Haushalt . 7174 .2 .2Waldhornstr . 38 » , 2. Stock.

, Zum 15. Juli oder 1. Augustluche ein älteres

Mädchen
für alles nach Straßburg in kleinen ,ruhigen Haushalt . 4567a.3.3

Frau Regierungsrat Flaiseli ,Straßburg , «ogesenstratze 50.
Per sofort oder 1 . Juni ein in

Küche und Hausarbeiten durch¬aus perfektes
Mädchen ,dem an längerem Bleiben gelegenist, gesucht. 4554a*

Marien -Apotheke,
_ Srraßburg <Elsaß ).

Nach Frankreich
e ich fortwährend wohlerzoaene

ädcheu i. garant. sol . Hau,er .
Frau Hofstadt -Caimnerer

Stuttgart . 5235aStaat !, konzessioniert. — Gegr . 1863
^ rno - ell , ^

weibl., schöne Figur , von Künstlergesucht . -
Offerten unter Nr. 220565 andie Exped . der „Bad. Presse" erb.

Weitznälierir, ,die Flick- und Neuarbeit bei sichanferugt , in der Nähe des Zirkelgesucht . Offerten unter B20908an die Erb , der „Bad . Presse"
. 2 .1

IW " -gsr
29 Jahre , das schon gedient, suchtsofort Stelle . Zu erfragen » 20872

Ächützeustraße 66, IV.

Witze Mäuierin
der Haushaltartikel -Branche, mit
prima Zeugnissen versehen, sucht
Stelle per 1 . /15 . Juni , mit Vor¬
liebe im bad. Oberland . Offertenmit Angabe der Lohnvexhältniffe
sind unter Nr . 4682a an die Expedder „Bad . Presse" zu richten. 2 .2

Ein fleißiges
3* " Fräulein . "• C

gesetzten Alters , mit gut . Charakt .u . angen . im Umgang , sucht in nur
aut . Geschäft Anfangsstelle als
Verkäuferin (womögl. mit Famil .-
Anschlutz) . Off . unt . Nr . 4704a an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Junge Dame ,
perfekt in Deutsch , Franz ., Engl .,
Stenographie sowie i . Maschinen¬
schreiben , mit mehrjähr . Praxis ,
sucht passende Stellung .

Offerten unter Nr . 4707a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Tüchtige Frau sucht per sofort
eine Filiale

hier oder auswärts zu übernehmen .
Auch wäre sie event . bereit , den
Posten einer Wirtschafterin oder
Haushälterin bei einzelner Personoder kleiner Familie anzunehmen .Offerten unter Nr . 4630a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2 .2

Köchin ,
gestützt auf gute Zeugnisse, suchtalsbald Stellung evtl, auch als
Stütze. Offert , unt . Nr . B20793
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Wo könnte ein Fräulein das
frisieren oöer Putzmatzen
erlernen ? Zu erfragen Schühen -
straße 81. 3. Stock ._ 220870

111
3 « vermieten per 1 . Juni

schönes, helles

Ladenlokal
mit 2 Schaufenstern , inmitten der
Stadt , samt 4 Zimmer -Wohnung .Näheres bei Hugo Harama ,mech. Schreinere : . Radolfzell .

Geschäftsräume oder
Wohnung zu Vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstratze 15 im Brief¬markenladen oder Telephon 122
Ettlingen . 6021 «°

5 ZiMer-WohiMiig
1 Treppe hoch , mit Badezimmerrm Zentrum nächst dem Hauptbahn -
hos, 2 Aufgänge , auch als 4486*

Vureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 zuvermrrteu . Näheres
Oternstr . 33 , im Druckerei- Kontor .
Mahnung Herrn.

Zirkel 17, erste Etage , bestehendaus 6 schönen Zimmern , Badezim¬mer, Kellerräume , 2 Mansarden ,Waschküche, per 1. Juli sehr preis¬wert zu vermieten . Zu besichtigenan Wochentagen 10—12 und 2—5
Uhr . Näh, daselbst Part . B20656
5 Zimmerwohnung

im 2 . Stock mit Erker u . Zubehörsofort zu vermieten . Die Zimmer
sind sehr groß . Preis 850 JL ,2320638 Rudolkstratze 14.

Herrschaslswohnmig
mit 5 eventl . auch 10 Zimmer und Zubehör, Badezimmer , 2 Ballonen ,elektr. Licht , Wasserleitung, Garten , sofort oder später rn ruhiger -
schöner Lage der Stadt Overkirch iRenchtal) zu vermieten .' Nähere Auskunft erteilt 4751a .3.1Joh . Vogel zum Adler in Gaisbach -Öberkircb .

Telephon 44.

Kaiserstrabe 40
hübsche , geräumige 5 Zimmer -
Wohnung , Bad und Balkon, zumPreise von 850 Mk . per 1 . Juli zuvermieten . Näher , bei Dr . med .Ii .oellreatter daselbst . 6061*

4 zimmerwohnung.
Rüppurrerstr . 2De,in hübscher Lage der Südstadt , isteine sonnige und geräumige Hoch -

parterrewohnung mit Borgärtchen,enthaltend 4 große und Helle Zim¬mer , . Wasserklosett, Mansarde , 2Keller , Waschküche und Trocten-
speicher , für 700 Mk. aus 1 . Julizu vermieten . Näheres parterre ,links . B20278 .8.3

4 Zimmerwohnung ,parterre , Traisstrasre 16, mit ein¬
gerichtetem Badezimmer, . Wasser¬klosett, Waschküche u. Trvckenspeicher
per 1 . Juli zu vermieten. Preis650 Mk . Zu erfragen B20089 .5.3 .
_ Leon Kahn , Kreuzttr . 3 . '
-Eine schöne 3 u . 2 Zimmerwohn¬

ung zn vermieten . B20580
Näh. Brauerstr . 15, l . Stock.

Amalienstrahe 9, Vdhs., ist eine
frdl . Mansarden - Wohnung von 4
Zimmern mit Zugehür aus 1 . Julizu verm . Näb. Part . B20515 .2 .2

Bachstratze 63 ist im 4 . Stock sehr
schöne 3 Zimmer - Wohnung, voll¬
ständig der Neuzeit entsprechend ,auf 1. Juli zu vermieten . 5.3Näh , im Bäckerladen._ 6965

Turlacherstr . 9, zunächst der Kaiser--
straße , Vorderhaus , 3. St ., hübsche3 Zimmerwohnung , Küche u . Zu¬gehür , ebendaselbstim Hinterhaus ,parterre, ' eine 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Nah
im Ladens 5820576 .2.2-

Göthestraße 38 ist schöne M » n»
laröenwoynung , 2 Zimmer , Kim, - .Keller , Anteil an Waschküche und
Trockensp. per 1 . Juni an ruhigeLeute zu verm. Näh . Part . B20360

Karlstraste 93 ist im Vorderh. eine
Wohnung von 3 Zimmern aus
1 . Juli ; rm Seitb . 1 Zimmer und
Küche auf 1 . Juni zu verm.

Mathhstraße 10, am Sonntagsplatz.find 6 Zimmer , ohne vis- ö-vis, 2
Balkons , Küche, Bad , Zugehör so¬
fort oder später zu verm. » 20887

_ Näh . 1 Treppe, 2—5 Ubr .
Schützeustratze S ist eine 4—6
Zimmer -Wohnung nebst Zubehörim 8 . stock auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näher , daselbst eü . Kaiser-
straffe 193 >m 3 . Sto li . 6915,3 .3

Schwanensiraffe 21 ist eine kleine3 Zimmerwohnung für 260 Mark
auf 1 . Juni zu vermieten . Näheres8. Stock._ » 20348,3.2

Sternbergüratze 4 ist eme schöne3 Zimmer -Wohnung , Mansarde ,aus 1 . Juli billig zu vermieten.Näh , im Ladenchaselbst. B20334 .2.2
Mühlburg . Bachstraße 36 sind 2

schöne 3 Zimmerwohnungcn a. 1 .Juli zu vermieten . » 20857
Zu erfragen 2. Stock links.

Rüppurr .
Allmendstraße 23, II ., ist eine

3 Zimmerwohnung auf 1 . Jnli zuvermieten . 320871'jläh . Aakt- tterüraßc 30.

Beiertheim , Hohenzollernstr . 41.eine Parterre - Wohnung mit 4
Zimmern und Zubehör billig zu
vermieten. 7077.4 .2
Näh . Hohenzollernstr. 4t , 2 . St . lks .
Gut möbt . ruhig . Zimmer mit Kta -

vier ist sehr billig auf sogleich oo.
spät , zu vermieten . Näh. B20581
2 .2 Lachnerffr . 9 , 1 Treppe rechts.

Ein gut möbliertes Zimmer ,
sowie ein einfach möbt. Zimmer ,
sos. od . spät , zu vermieten . 320912
•J_ Waldhornstr . 6, pari .
Bahnhosstraffe 16, 2 . St ., schönes
großes, gut möbliertes , separates
Zimmer sos . zu verm . B20588 .2.2

Bernhardstr . 6. pari , ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep . Ging , an
Hrn . od . Fräul . z . verm . AusWunsch
Pens . Auch vorübergeb . » 20595.2,2

Bürgetstraße 10, III ., schön möbl.
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten. B20727

erallee 41 , 2 . Stock , mobtieries
iMer mir Pension für sofort
jer miete« . . K20340

Kaiser Allee 61 , 2 Trepp ., schönes ,
neu möbl . Balkonzimmer . unt
Schreibtisch billig zu vermieten
auf 1. Juni , eventl . auch Wohn»
u . Schlafzimmer, » 20763

Äaiserstraßc 81/85 , Sib . 4. ^stock,
ist ein gut möbl. Zimmer » grotz ,
hell, sep . Eing ., für sofort oder
svnter billig zu verm . 320903

Siönierititttie 40 . 2 . Stock , rechts,
sind 2 schöne Zimmer zu ver¬
mieten . 320628 .3 .3

Ostendstraßc 3, .11 . , ist müblierres
Zimmer zu vermieten , am liebn
an Kaufmann ._ 320886

Philippstr. 5, parterre , ist , gut
möbl . Zimmer , mit GaS , sor . zu
vermieten, ebenso ein groß . Man¬
sardenzimmer mit Kochpsen und
Keller . 320916

Schillerstraffe 5)t . 11. , sehr schöne
freie Lage, ist gut möbl. Zimmer
an besseren Herrn oder solides
Fräulein zu verm . B20602.3.2

Schübenstr . 19, IL , unmöbliertes ,
schönes, helles Mansardenzimmer
mit Wasser und Kochosen , sogleich
oder später an ordnungsliebende
Person zu vermieten . 320769

Schützenstraßh 62 ist sofort ein
großes, unmöbliertes Zimmer
btlltg zu vermieten .
B20745 Zn e-frngen parte -- '»

Sophienüratze v» , pari . , ve : der
Westendstraffe , find 2 oder 6 >ehr
el -.gant möbl. Zimmer als Wohn -,Schlaf- und evtl. Laüez '.>'.iM" >l zu
v : rpiieien . >"?,?^A>.5 .2

Zähringerstraße >'üb . 2 2> . , ist ein
schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension sogleich zu vermiet .

Miet -Gesuche
Kleiner Laden ,

in bester Geschäftslage, sofort oder
später zu mieten - gesucht .

Ofsecten unter Nr . 320884 an
die Erped. der „ Bad . Presse " ,

Gesucht
Wohn - und Schlafzimmer , eventl .Bad, im Zentrum , pari , oder eine
Treppe . Offert , uut . Vti. 320894
an die Exped . der „Bad . Presse ".



i

f

Seite 12 Savlsche Presse . Abendblatt. Freitag den IS. Mai 191V . Nr . 218

7225
Fishels Schokoladenhaus, laismlr. III fr fe fc ErfFischungs -Bonbons

Schobolade ™
: 1.50.

Programm
vom 14 . bis 16 . Mai 1910 .

An deinem Herzen lass mich träumen .
Liebliches Tonbild.

Der Held . Grosser dramatischer Schlager.
Eine Fahrt mit der Gornergratbahn .

Prachtvolle Eigenaufnahme aus der Schweiz .
Schnellsohlerei . Der Gipfel des Humors.
Im Luxuszug nach der Riviera .

Reizendes Kinderdrama .
Wintersport in St . Moritz . Herrliches Sports¬

bild eigener Aufnahme .
Das Opfer d £ r Sklavin . Schönes

römisches Drama .
Auguste hat einen festen Schlaf .

Etwas zum Lachen . 7194

Karlsruhe
, Kaiserstr. 133

zwischen
Kreuzstrasse u .

Marktplatz .

an den

Mtarangsttagen
uriFronleidinam

Unsere Karlsruher Filialen
werden an diesen Tagen

vollständig geschlossen
sein . 724* i

Pfannkuchen
G. m . b . H.

Neu aufgenommen

7223
Natura-Form Biegsame Sohlen

Garantierte Qualität
20/24 25/26 27/30 31/35 36/40 41/45

2 .50 2 .75 3 .25 3 .75 4 .25 475
Ref orm - Flecht - Stief el

50 Goodyear
Welt

Einheits¬
preis

Schuh -Haus . Kaiserstr . 70 .

Ltib-
Knmdltt-Lmm

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat Sr . K. H .

des GrohherzogS von Baden .
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

„Goldener Adler ".
Regimentskameradenstetswill¬

kommen . Der Vorstand .

Vers!»
der Württemberpr

Samstag abend 9 Uür :

im „König von Württemberg ".
Landsleute willkommen.

Der Vorstand .

Täglich frisch :
Fst . Spargel ,

„ gar . Fluss-Lachs,
„ Westfäler Schinken
„ gek . Sehinken

(ä la Prag ) lU Pfd . 55 Pfg.

Fst . junge Poularden ,
„ „ Hahnen,
„ „ Tauben,
„ gebratenes fieflägel -

Fst . Matjes -Heringe ,
„ Malta -Kartoffeln .

Dellkatess -Nuss-Scl' inken ,
Delikavess-Lachs-Schiaken

(sehr zart und mild).
Feinste

Norddeutsche Wurstwaren,
feinsteo Aufschnitt

' /« Pfund
35 , 40 , 59 , 60 Pfg. etc.

Grosse Auswahl in
Flschkoflservsn, Likören ,

Weinen etc -, Konserven mit
10 % Rabatt

empfiehlt 7224

Jos . Blatz,
Delikatessen ,

Kaiserstrasse 134 ,
Mitgl . des Rabatt-Sparvereins.

Prompter Versand nach
auswärts .

Karlsruhe, Kaisarstr .

Ml . Unlerljönblcr
für alle Arten Getreide , so¬
wie speziell Hen und Stroh ,
sucht regelmäßige Großab -

{£» nehmet , da derselbe mit Ein -
A kaufen sowie Verladen sehr
Z gut vertraut ist . Offerten
rg unter L. 1982 an Haasenstein
E & Vogler, A G., Karlsruhe .

Sehr leistungsfähige süd-
| deutsche

Zigarrensabrik,
Preislage Mk . 28—80 .
sucht für Karlsruhe und Um-

2 gegend einen tüchtigen und
*2 gut eingeführten

»ertreter.
0 Offerten unter G . 1902 an
^ Haasenstein & Vogler . A .-

G .. Karlsruhe . 6984 .2,2
a Bäckerei
3 mit Svezereihandlung in I

größerem Orte in der Nähei
von Durlach ist sofort zu !
verkaufen .

GeröMiges Alltü, Pfingft-Kertage
itt vermieten . (3320883.2.1) Telephou -Rnf 1157.

Bade - Anstalt.
J An junges Ehepaar ist eine rtJ
E3 gutgehende Bade-Anstalt zu M
p verpachten oder mit geringer£ Anzahlung zu verkaufen.
L Offerten unter K. 1972 an

JE Haasenstein & Vogler, A . - G.,K Karlsruhe i . B._ 7191 .2,1

Kamöurger Kaffee- ,
SuMeisgroßhandlung ^
t3 sucht branchekundige, tücht
kt Vertteter in Süd - , West . >

I
und Mitteldeutschland zum
Besuch von Grossisten. Off. I
.u . R. L. 61 an Haasenstein & I
Bögler , A .-G .Hamburg . 4767<i I

Danksagrungr.
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme beim Ableben unserer geliebten

Schwester, Schwägerin, Tante und Grosstante

Frau Fabrikant K . BlcySr Ww 6 .
sowie für die reichen Kranzspenden und zahlreiche Beteiligung bei der Ueber-
führung der Leiche und Beisetzungsfeierlichkeiten in Nenenbfirg, auch für die An¬
ordnung beim Tranergottesdienste sagen wir allen unsern tiefgefühltesten Dank.

Auch herzlichen Dank dem verehrt . Dirigenten und dessen Kinder- Kirchen-
cbor Neuenbürg für den erbebenden Grabgesang, der wohllöbL Vertretung der
Stadt Nenenbürg durch die Herren Stadtdekan und Stadtachnltheissen mit ehren¬
voller Kranzwidmung. Dem Hochwürdigen Herrn Pfarrverweser Stein von Wild¬
bad für den so trostreichen Nachrnf am Grabe und dem 1. Pfarrknraten Herrn
Bettler , welcher im Namen der Kirchengemeinde Hörden unter Niederlegnng eines
Kranzes die hoben Verdienste der Verstorbenen um ihre Heimatgemeinde würdigte.

Besonderen Dank dem Hochw. Herrn Stadtvikar Hofft err für die liebreichen
Krankenbesuche, den barmherzigen Schwestern des St . Bernbardashauses für die
anfopfemdePflege und allen denjenigen, die sie während ihrer Krankheit besuchten.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 12. Mai 1910. 7187

r
in großer Auswahl , neu eingetrosfen mit und ohne Brust .

Ohne Brust
»

per Stück Mk . 2 .60 , 3.80 , . 3 .50 , 4.—. 4.50
„ 5.— . 5.50 , 6 .—. 6.50 und 7.—

Mit Brust „ „ 2.00 . 3.20 , 3.80 . 4.20 . 4.60 . 5.30 .
„ 5 .80 . 6 .—. 6 .80 . 7 .30 und 7.50 .

Diverse einzelne Decken enorm billig .
Sämtliche Decken können mit Monogramm und Krone geliefert werden

Nichtlaaernde Größen werden nach Wunsch in kurzer Zeit nach Maß
angefertigt .

Probedeckr» werden nur gegen Nachnahme versendet. —
Gleichzeitig verweise auch höfl. auf meine Spezialanfertigung in

wasserdichte « Wagendecke « , ebenso auf mein Lager in wasserdichten
Wagendecken -Stoffe «. 7236 .2 .1

Lagerbesuch sehr lohnend . — Ohne Kaufzwang .

Arthur Baer
Kaiserstratze 93

1 Treppe hoch
Karlsruhe

Telefon Nr . 8665
Kaiserstratze 93

1 Treppe hoch.
Wegen Zuruhesetzung des Be¬

sitzers habe ich im Auftrag ein sehr
rentables

Holz- und kohlen-
Geschäft

in einer grüß . Amtsstadt Mittel¬
badens bei einer Anzahlung von
5—6000 Mk . zu verkaufen .

Nähere Auskunft gegen Retour¬
marke erteilt 4750.3 .1
•loh . Vogel , ginn Mer,
Gaisbach -Oberkirck . Teleph . 44

Dachshunde,
1,1 Stück 10 Monate alte , rote
langhaarige Raffe, „roter Strick ",
erhielten intern . Ausstellung Karls¬
ruhe H. und Ehrenpr . . verkauft btll.

Albert Sehaaf ,
OT83 Pforzheim -Brötzingen .

Für Pensionäre r
In schönster , ruhiger Lage der

Stadt Oberkirch (Renchtal ) ist
wegzugshalber ein 600 qm großes
Anwesen unt . günst. Bedingungen
zu 10 000 jH zu verkaufen. Das
Haus ist bereits neu , hat 6 große
Zimmer , 2 Küchen , Speicher und
ist ganz unterkellert . Dasselbe
steht inmitten eines mit Spalier¬
obstbäumchen bepflanzten Zier -
und Gemüsegartens , welcher mit
verschließbarem Zaun umgeben ist.

Anfragen beantwortet Job .
Vogel, „ Zum Adler "

, in Gaisbach-
Oberkirch. Telephon 44. 4749a

Kleine KimiiemWe,
ganz neu eingerichtet, billig z»
verknusen durch 4.1
J . Schultz , Mühlenba« in
Annweiler (Pfalz ) . 4733a

Eine gut gehende kleine

Pension
in Heidelberg ist wegen Familien¬
verhältnissen sofort

abyigeben
und eignet sich solche für allein¬
stehende Damen , denen dadurch
sichere Existenz geboten ist .

Gest. Reflektanten wollen sich
unter M . B . Heidelberg , post -
lagernd wenden . 4753alagern » wenden ._ 4 / c>3a

In schönster Lage der Durlachcr
Allee ist eip kleines

privalhaus ,
mit Einfahrt und großem Garten ,
welcher zu jedem Geschäftsbetrieb
verbaut werden kann , weg . Todes¬
fall zum Selbstkostenpreis zu ver¬
kaufen.
. Gefl . Offert Bitte unt . Nr . 7217
a . d . Exp, d . Bad . Presse."

Eckbauplatz
mit amtl . genehm. Bauplan für
Metzgerei mit Schlachthaus und
Wirtschaft , am Kreuzpunkt von
5 best . Straßen , in industriereichem ,von 3000 Einwohner bewohnten Ort
des Murgtales , wegen anderw .
Unternehmungen des Besitzersbillig
zn verkaufen . 3.2

Offerten befördert unt . Nr . B20391
die Expedition der „Bad . Presse" .

M .
Prima Svekulationsobjekt . in

zukunftsreicher Lage, teilungshalb ,
per qm zu Mk . 3 .60 zu verkaufen .
Prima Kapitalanlage . Reflektanten
belieben ihre Offerte unter Nr . 6929
in der Expedition der „Bad . Presse"
niederzulegen .

Ein noch gut erhaltenes

Plüsch -Sofa
ist preiswert abzugeben . 7211

Kapellenstraste 74 . 2 . Stock .

Fälle füdamerikanifche

Panama - Hüte
Haupt - Abschluß
ca . 1300 Stück .

Original importierte auserlefene hefte Ware .
Außergewöhnlich vorteilhaft .

Wieder vorrätig Preislagen Mk und
- Verkauf nicht an Wiederverkaufer .-

Stets erhältliche Preislagen :

Mk. 6.50, 8.50, 10.50, 12.50, 15.50 , 18.50
Mk. 20. - , 24.—, 26.—, 30.—, 35.—, 40.— etc .

mit feiner Band- und Leder-Garnitur.

Rabattmarken . Rabattmarken .
Hut-

Mode-
Haus

Wilh . Zeumer
Kaiserstr * 125/127 . Karlsruhe Telephon 274 .

Reichhaltige Auswahlsendungen nach auswärts bereitwilligst .
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